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Grußwort Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Stadt Neusäß ist es ein Herzens-
anliegen, ihren Seniorinnen und 
Senioren optimale Lebensbedin-
gungen bieten zu können und ent-
sprechende Voraussetzungen für ein 
zufriedenes und sorgenfreies Leben 
im Alter zu schaffen.

Eine wichtige Rolle hat hierbei die 
Seniorenbeauftragte der Stadt Neu-
säß inne, die als Bindeglied zwischen 
Stadtverwaltung, Seniorenbeirat und 
unseren Bürgerinnen und Bürgern 
agiert. In enger Zusammenarbeit mit 
Stadtverwaltung und Seniorenbeirat 
sind zudem noch zahlreiche Instituti-
onen, Vereine und Sozialverbände in 
der Seniorenarbeit aktiv. In der vor-
liegenden Broschüre finden Sie kom-
petente Ansprechpartner, die sich 
Ihre Anliegen anhören und für Sie 
einsetzen. Sollten Sie also Wünsche, 
Anregungen oder Probleme haben, 
sprechen Sie gerne jemanden an.

Die Broschüre dient auch als Nach-

schlagewerk für alle Lebensberei-
che mit hilfreichen Erklärungen und 
Kontaktadressen. Es wurde auch ein 
eigenes Kapitel für Menschen mit 
Handicap mitaufgenommen.

Abschließend danke ich allen Perso-
nen, Organisationen und Einrichtun-
gen, die sich für die Seniorenarbeit 
einsetzen und damit einen wichti-
gen Beitrag dafür leisten, dass unse-
re älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger gut versorgt sind und gerne 
hier in Neusäß leben.

Ihr 

Richard Greiner
Erster Bürgermeister
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Bleiben Sie Aktiv im Alter, besser ge-
meinsam als alleine. Das neue Infor-
mationsheft sollte ein Begleiter mit 
vielen Anregungen, Informationen 
und Kontakte für Sie sein.

Alles Gute im Namen des gesamten 
Beirates,

Ihr
Fritz Mengele 
Vorsitzender des Seniorenbeirates

Liebe Seniorinnen und Senioren der
Stadt Neusäß,

zu meinem Renteneintritt im Juli 
2022 wurde ich vom Seniorenbeirat 
als Vorsitzender gewählt. Nachdem 
es durch Tod meines Vorgängers und 
den zwei Jahren Pandemie keinen 
Seniorenbeirat in Neusäß gab, möch-
te ich mich nun in Teamarbeit mit 
dem Seniorenbeirat und in Zusam-
menarbeit mit der Sozialverwaltung 
den Anliegen der Neusässer Senio-
rinnen und Senioren annehmen. 

Die Mitglieder des Seniorenbeirates 
werden Ihnen auf Seite 8 vorgestellt. 
Wir setzen uns für Ihre Belange ein 
und haben stets ein offenes Ohr.

Die Broschüre wurde auf den aktu-
ellen Stand gebracht, sehen Sie sich 
in Ruhe alles durch, was für Sie inte-
ressant ist, ob Seniorensport, Kultur, 
Beratungen, Hilfen. Und Feste feiern 
wir auch, wie z.B. Seniorenfasching,  
Stadtfest, Volksfest mit Senioren-
nachmittag oder Weihnachtsfeier.

Grußwort Seniorenbeirat
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Die Seniorenbeauftragte der Stadt 
Neusäß ist erste Anlaufstelle in der 
Stadtverwaltung zu sämtlichen Fra-
gen rund um das Älterwerden und 
Pflege. Sie hat stets ein offenes Ohr 
für die Bedürfnisse der Seniorinnen 
und Senioren und setzt sich gezielt 
für ihre Belange ein. 

Sie dient als Bindeglied zum Stadt-
rat, der Stadtverwaltung und dem 
Seniorenbeirat und nimmt Anre-
gungen und Vorschläge entgegen 
und stößt Verbesserungen an. 

Ziel des Beirates soll es sein, eine 
gute Vernetzung und einen regen 
Austausch zwischen Seniorinnen 
und Senioren, Seniorenbeirat und 
Stadtverwaltung zu erreichen, um 
die Anliegen der älteren Bevölke-
rung in Erfahrung zu bringen, Prob-
leme zu lösen und die Lebensquali-
tät für Seniorinnen und Senioren in 
Neusäß noch mehr zu verbessern.

Der Seniorenbeirat setzt sich aus 
Vertretern der unterschiedlichen 
Neusässer Organisationen sowie 
engagierten Bürgerinnen und Bür-
gern zusammen.

Wir sind für Sie da

Seniorenbeauftragte Seniorenbeirat

uSeniorenbeauftragte 
Stadt Neusäß
Karoline Schmid
Hauptstraße 28
86356 Neusäß
Telefon: 0821/46 06 -218
Telefax: 0821/46 06 -19142
E-Mail: sozial@neusaess.de
www.neusaess.de/senioren

uVorsitzender Seniorenbeirat
Fritz Mengele
Telefon: 0821/52 51 24
E-Mail: fritz.me@gmx.de
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Seniorenbeirat

Bernd Heidemann
Walter Lindenmayr
Fritz Mengele
Georgine Miehle-Zesch
Gabriele Schafberger 
Johann Scheiterbauer-Pulkkinen
Wolfgang Weiß

Justine Bohn
Rosmarie Braun
Peter Büttner
Winfried Eberhardinger
Walter Ehmann
Martin Gedon
Norbert Graßmeier
Gundolf Greif
Petra Gröbner

Mitglieder des Seniorenbeirates
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Aktiv im Alter

Kunst und Kultur

Neusäß bietet zahlreiche Möglichkeiten und Veranstaltungen für Seniorin-
nen und Senioren. Egal, ob im kulturellen, sportlichen oder gesellschaftli-
chen Bereich - wer aktiv sein möchte, kann aus einem breit gefächerten und 
reichhaltigen Angebot wählen.

Öffentliche Büchereien

Die Öffentlichen Büchereien setzen sich aus den 
Büchereien St. Ägidius, St. Nikolaus von Flüe, St. 
Raphael, St. Thomas Morus und St. Vitus zusam-
men. Verantwortlich für die einzelnen Büchereien 
sind die jeweiligen Pfarreien. Verliehen werden 
Bücher, Zeitschriften, DVDs, Spiele und Hörbü-
cher.

Unter www.5-buechereien-neusaess.de haben 
die fünf Neusässer Büchereien eine gemeinsame 
Übersichtsseite erstellt, auf der man mit einem 
Blick Details wie Öffnungszeiten, Online Katalog, 
Webseiten der einzelnen Büchereien oder Kon-
taktmöglichkeiten zu den Büchereien in Neusäß 
und den Stadtteilen finden kann.
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Aktiv im Alter

Jahresbeitrag Büchereien
Kinder bis 14 Jahre 5 €
alle anderen 10 €

www.5-buechereien-neusaess.de

uBücherei St. Ägidius 
Bgm.-Kaifer-Str. 6
Telefon: 0821/65 06 01 43
sankt.aegidius@buecherei-
neusaess.de
www.buecherei-neusaess.de

Öffnungszeiten
Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr 
Sonntag  10.00 - 11.30 Uhr

uBücherei St. Thomas Morus
Gregor-Mendel-Str. 1
Telefon: 0821/41 90 32 25

Öffnungszeiten
Dienstag  16.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr

uBücherei St. Nikolaus von Flüe 
Von-Ritter-Str. 6 
Telefon: 0821/48 69 245
buecherei-westheim@gmail.de

Öffnungszeiten
Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag  10.00 - 12.00 Uhr

uBücherei St. Raphael 
Kolping-Str. 8a
Telefon: 0821/48 68 78 78
buecherei-steppach@t-online.de

Öffnungszeiten
Dienstag 17.00 - 18.30 Uhr 
Donnerstag 09.30 - 11.00 Uhr 
Sonntag  11.00 - 12.00 Uhr

uBücherei St. Vitus 
St. Vitus-Str. 6
Telefon: 0821/48 68 78 53 
buecherei-ottmarshausen@gmx.de

Öffnungszeiten
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Sonntag  11.15 - 11.45 Uhr

Büchereien
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Aktiv im Alter

Seniorenprogramm der 
Stadt Neusäß

Speziell für Seniorinnen und Seni-
oren organisiert die Stadt Neusäß 
regelmäßig verschiedene Veranstal-
tungen. Hierzu zählen der Senioren-
nachmittag auf dem Volksfest sowie 
die jährliche Weihnachts- und Fa-
schingsfeier. Des Weiteren unter-
nimmt der Seniorenkreis der Stadt 
Neusäß während des Jahres ver-
schiedene Fahrten. Diese werden 
regelmäßig im Amts- und Mittei-
lungsblatt der Stadt Neusäß, der 
„Heimatstimme“, veröffentlicht.

uVeranstaltungen Stadt Neusäß
Karoline Schmid
Telefon: 0821/46 06 -218
Telefax: 0821/46 06 -19142
E-Mail: sozial@neusaess.de

uFahrten Seniorenkreis 

Renate Wiedemann
Telefon: 0821/46 84 97
Mobil: 0171/90 13 055

Sing- und Musikschule 
Neusäß e. V.

Ein vielseitiges Angebot zeichnet 
die Sing- und Musikschule Neusäß 
e. V. aus. Wer ein Instrument ler-
nen oder die ersten Kontakte mit 
der Welt der Musik knüpfen will, ist 
hier gut aufgehoben. 

Veeh-Harfengruppe
Eine Besonderheit ist die Veeh-
Harfengruppe. Viele Menschen ha-
ben den Wunsch, im Alter noch ein 
Instrument zu lernen. Die leichte 
Spielweise der Veeh-Harfe ist her-
vorragend geeignet, diesen Traum  
Wirklichkeit werden zu lassen. 

uSing- und Musikschule Neusäß e. V.

Daimlerstraße 3
86356 Neusäß
Telefon: 0821/45 32 994
Telefax: 0821/45 32 995
info@musikschule-neusaess.de
www.musikschule-neusaess.de
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Aktiv im Alter

Stadthalle Neusäß

Abwechslungsreiches Angebot  mit 
Theater, Kabarett, Musiktheater, Le-
sungen, Konzerten und Kinderver-
anstaltungen.

Ein Abonnement bringt über 30 % Er-
mäßigung gegenüber Einzelkarten, 
feste Plätze und kein Anstellen an 
der Theaterkasse mehr. Zur Auswahl 
stehen das TheaterABO, bestehend 
aus fünf  Theaterbesuchen oder das 
WahlABO, bei dem man drei aus acht 
Vorstellungen wählen kann.

Der Kulturkreis Neusäß organisiert 
regelmäßig in der Rathausgalerie 
Ausstellungen.

Singen für Senioren

Ein Treffen zum gemeinsamen gesel-
ligen Singen unter der Leitung von 
Hans-Ulrich Höfle.
Herzlich willkommen sind alle, die 
einfach Freude am Singen haben.
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich.

uSing- und Musikschule Neusäß e. V.
musikal. Leitung:
Hans-Ulrich Höfle
Dienstag 16.30 Uhr – 17.30 Uhr

uStadthalle Neusäß
Hauptstraße 26
86356 Neusäß
Telefon: 0821/46 06 -130
Telefax: 0821/46 06 -19120
kartenvorverkauf@neusaess.de
www.stadthalle-neusaess.de
Online-Ticketverkauf:
stadthalle-neusaess.reservix.de

Bildungsportal A³

Hier werden Bildungs- und Bera-
tungsangebote aus der Region auf-
geführt, die sich speziell an Seniorin-
nen und Senioren wenden. 
Vereine, Verbände, soziale Einrich-
tungen, Fachstellen u.a. bieten zahl-
reiche Veranstaltungen an. Diese An-
gebote sind theamtisch geordnet zu 
finden unter:

uwww.bildungsportal-a3.de



13

Aktiv im Alter

Volkshochschule Neusäß

Die Volkshochschule Neusäß gehört 
zum Verbund der Volkshochschulen 
Augsburger Land e. V. Neben Kursen 
aus dem Bereich Kunst, Musik, Spra-
chen, Ernährung und vielem mehr, 
gibt es auch Kurse speziell für Senio-
ren. Hier sind Computerkurse, Gym-
nastik für Senioren, Fit um die 50, 
Nordic Walking und Zumba® Gold zu 
nennen.

Das Programm liegt im Rathaus, aus, 
wird regelmäßig im Amts- und Mit-
teilungsblatt der Stadt Neusäß „Hei-
matstimme“ veröffentlicht und gibt 
es im Internet.

uVolkshochschule Neusäß
Hauptstraße 28
86356 Neusäß
Telefon: 0821/46 06 -139
Telefax: 0821/46 06-19139
vhs@neusaess.de
www.vhs-augsburger-land.de

Sport und Freizeit

Neben einem vielseitigen Sportan-
gebot der unterschiedlichen Verei-
ne, das allen offen steht, bieten die 
Vereine auch einige Kurse speziell 
für Senioren an. Darüber hinaus 
gibt es noch weitere Möglichkeiten, 
sich in Neusäß fit zu halten und zu 
bewegen.

Spielplatz 
mit Seniorengeräten

uMühlbachstraße/
Weldenbahnradweg
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Aktiv im Alter

Nordic Walking

Blau, rot oder schwarz? Die Nordic 
Walking-Strecken bei Neusäß sind 
für jeden Stockeinsatz - vom Ein-
steiger bis zum Profi - geeignet.  
Dabei ist die blaue Route genau wie 
beim Skifahren die einfachste Stre-
cke, während die schwarze als die 
anspruchsvollste gilt.

Zwei Nordic Walking-Stützpunkte 
gibt es aktuell in Neusäß. 
• Startpunkt am Parkplatz am 

Weldenbahnradweg in Ham-
mel (Mühlbachstraße).

• Startpunkt am Waldparkplatz 
in Steppach (Deuringer Straße). 

Auf den Infotafeln am Startpunkt 
befinden sich Hinweise zur richti-
gen Technik und Ansprechpartner 
für Nordic Walking-Kurse.

Nordic Walking im Verein

uSV Hammel
Donnerstag 09.30 Uhr
Sportheim Hammel, Am Weiheran-
ger 2, Infos: Karlheinz Schreiber 
Telefon: 0821/48 89 97 oder 
0172/83 10 563

uSV Ottmarshausen
Donnerstag 19.00 - 20.00 Uhr
April - September, Gailenbacher 
Weg, Wegkreuz am Waldrand Ham-
mel, Infos: Gisela Geiß 
Telefon: 0821/48 37 82
www.sv-ottmarshausen.de

uTSV Neusäß
Montag 17.30 - 18.30 Uhr
Parkplatz Hammel (Mühlbachstr.)
Mittwoch  9.45 - 10.45 Uhr
wechselnde Orte, siehe Aushang am 
Lohwaldstadion, Hermann-Utech-
Straße 10
Infos: Thomas Mayer
Telefon: 0821/48 99 74
thomas.meyer@tsv-neusaess.de
www.tsv-neusaess.de
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Aktiv im Alter

uTSV Steppach
Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
TSV Steppach, Ulmer Straße 86
86356 Neusäß
Infos: Joachim Schütt
Telefon: 0821/48 98 06
info@tsv-steppach.de
www.tsv-steppach.de

Bouleplatz
Im Schmutterpark an der Franzens-
bader Straße liegt der Bouleplatz 
für Jung & Alt.

Benutzungszeiten:
08.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 20.00 Uhr

Schwimmbad Steppach

Öffnungszeiten
Mittwoch 16.00 - 21.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 21.00 Uhr 
Freitag  17.00 - 21.00 Uhr 

In den Schulferien und an Feierta-
gen bleibt das Schwimmbad ge-
schlossen.

Eintrittspreise Erwachsene/Rentner          
Einzelkarte     2,50/1,50 €   
6er-Karte      13,00 /7,50 €   
12er-Karte   25,50/14,50 €   
Jahreskarte   82,0062,00 €     
Familienjahreskarte   152,00 €

uSchwimmbad Steppach
Jahnstraße 2
Volksschule Steppach
86356 Neusäß
Telefon: 0821/48 00 31-17
www.neusaess.de/schwimmbad

Parks in Neusäß
uÄgidiuspark
Remboldstraße

uLohwald
Adalbert-Stifter-Straße

uSchmutterpark
Karlsbader Straße
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uBewegung hält fit
SpVgg Westheim
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
Grundschulturnhalle Westheim
Dr.-Rost-Straße 4
Kursleitung und Infos:
Bernhard Rollenhagen
www.spvgg-westheim.de

uSeniorinnen-Gymnastik
Montag 13.30 - 14.30 Uhr
Grundschule bei Ägidius, Turnhalle 
Infos: Frau Grieger
Telefon: 0821/48 89 77

Aktiv im Alter

Sportkurse im Verein

uBody Power für Frauen
SpVgg Westheim
Donnerstag  20.15 - 21.30 Uhr
Grundschulturnhalle Westheim
Dr.-Rost-Straße 4
Kursleitung: Angelika Zettl
Infos: Hans Leis
Telefon: 0160 / 97920886
hans.leis@t-online.de
www.spvgg-westheim.de

uFit mit Fun für Männer & Frauen
SpVgg Westheim
Donnerstag  19.15 - 20.15 Uhr
Grundschulturnhalle Westheim
Dr.-Rost-Straße 4
Kursleitung und Infos:
Bernhard Rollenhagen
Telefon: 0157/30407536
b.rollenhagen@web.de
www.spvgg-westheim.de
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Aktiv im Alter

uFrauengymnastik
TSV Steppach
Donnerstag 19.30 - 20.30 Uhr
Turnhalle Grundschule Steppach
Jahnstraße 2
Kursleitung: Kerstin Hopfenzitz
info@tsv-steppach.de
www.tsv-steppach.de

uGymnastik und Schwimmen
Versehrtensportverein Neusäß
Montag
Gymnastik  18.00 - 19.30 Uhr
Schwimmen 19.30 - 20.00 Uhr
Grundschule Steppach
Jahnstraße 2
Infos: Dieter Scherer
Telefon: 0821/46 61 80
vsv.neusaess@t-online.de

uReha Sport Orthopädie
Reha for fit e.V,
Termine auf Anfrage
in den Räumen des TSV Steppach
Telefon: 0821/48 12 48
info@rehaforfit.de
www.rehaforfit.de

uRücken- / Koordinationstraining
TSV Täfertingen
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr
Schulturnhalle Täfertingen
Pestalozzistraße 8
info@tsvtaefertingen.de
www.tsvtaefertingen.de

uRücken-/Wirbelsäulengymnastik
TSV Steppach
Montag 19.15 - 20.15 Uhr
Ulmer Straße 86
info@tsv-steppach.de
www.tsv-steppach.de

uRückengymnastik
SV Ottmarshausen
Mittwoch 19.15 - 20.15 Uhr
Alte Schule Ottmarshausen
Holzbachstraße 15
Kursleitung: Ulla Schwinge-Haines 
Telefon: 0821/48 51 77
www.sv-ottmarshausen.de



18

Aktiv im Alter

uSeniorengymnastik
TSV Neusäß
Donnerstag  09.30 - 10.30 Uhr 
Turnhalle Grundschule b. St. Ägi-
dius
Bgm.-Kaifer-Straße 8
Kursleitung: Hermine Schüller
Telefon: 0821/40 75 95
turnen@tsv-neusaess.de
www.tsv-neusaess.de

uWandern
SV Ottmarshausen
Infos: Julian Leuschner
Telefon: 0821/48 64 02 72
wandern@sv-ottmarshausen.de
www.sv-ottmarshausen.de

uWandern
TSV Neusäß
Jährlich verschiedene Wanderun-
gen für die ganze Familie
Infos: Martin Meyer
Telefon: 0821/46 38 00
ski@tsv-neusaess.de
www.tsv-neusaess.de

uWellnessgymnastik
TSV Steppach
Dienstag 18.15 - 19.15 Uhr
Ulmer Straße 86
Infos: Ute Olbrich
Telefon: 0821/486 35 77
info@tsv-steppach.de
www.tsv-steppach.de

uWirbelsäulengymnastik
SV Ottmarshausen
Mittwoch 18.15 - 19.15 Uhr
Alte Schule Ottmarshausen
Holzbachstraße 15
Kursleitung: Ulla Schwinge-Haines 
Telefon: 0821/48 51 77
www.sv-ottmarshausen.de

uGedächtnistraining für  
Menschen ab 60 Jahren
mit anregenden Übungen und 
inspirierenden Gesprächen
Montag 09.30 Uhr
Begegnungsstätte bei St. Ägidius
Bgm.-Kaifer-Straße 6



19

Aktiv im Alter

uTischtennis Senioren
TSV Täfertingen
Mittwoch 19.45 - 22.00 Uhr
Schulturnhalle Täfertingen
Pestalozzistraße 8
Infos: Heinz Steffe
Telefon: 0821/46 59 44
info@tsvtaefertingen.de
www.tsvtaefertingen.de

Mobilitässervice der
Deutschen Bahn

Die Deutsche Bahn Mobilitätsser-
vice-Zentrale (MSZ) gibt Hilfestel-
lung beim Buchen von Fahrkarten 
und Reservierungen und gibt Aus-
kunft bei Fragen zur Barrierefrei-
heit von Zügen und Bahnsteigen.

Bei Bahnreisen kann Hilfe beim 
Ein-, Um-, und Aussteigen organi-
siert werden.
An kleineren Bahnhöfen oder in Re-
gionalzügen kann Hilfe durch das 
Zugpersonal vorbestellt werden.

Reisen

uMobilitätsservice-Zentrale
der Deutschen Bahn
Telefon: 0180/65 12 512
(20 ct/Anruf Festnetz, max. 60 ct 
Anruf Mobilfunk)
Telefax: 0180/51 59 357
14 ct/Min. Festnetz, max. 42 ct/
Min.Mobilfunk)
msz@deutschebahn.com
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Aktiv im Alter

Öffnungszeiten Badewelt 
täglich     09.30 - 21.00 Uhr
 
Öffnungszeiten Saunaparadies 
täglich     09.30 - 22.00 Uhr  
 
Titania-Wohlfühlkarte
Das ganz besondere Extra für alle Neusässer!
Inhaber der Wohlfühlkarte zahlen die Clubtarife.
Zur Antragsstellung und Verlängerung wird der gültige Personalausweis 
benötigt. 
Jahresbeitrag für die Wohlfühlkarte (Antragstellung und Verlängerung) 
nur 7,00 €, 50% Nachlass auf Standardtarife.
12 Monate Gültigkeit

Titania Neusäß

Neben seinem Erlebnisbadbereich 
ist das Titania für seine vielfälti-
ge Saunalandschaft bekannt. Des 
Weiteren gibt es ein Schwimmer-
becken. Ebenfalls im Angebot sind 
Wellnesspakete mit unterschiedli-
chen Massagen.

uTitania Neusäß
Birkenallee 1
86356 Neusäß
Telefon: 0821/650 603 0
info@titania-neusaess.de
www.titania-neusaess.de
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Aktiv im Alter

uSeniorenkreis St. Raphael
Pfarreiengemeinschaft Neusäß
Kolpingstr. 8 a 
Frau Kögl
Telefon: 0821/41 90 320
pg.neusaess@bistum-augsburg.de

uSeniorenkreis Bei St. Ägidius
Begegnungsstätte St. Ägidius
Bgm.-Kaifer-Straße 6a
Janine Jilg
Telefon: 0176/94890305
janine.jilg@bistum-augsburg.de

pg.neusaess@bistum-augsburg.de

uSeniorennachmittage Pfarramt 
Hainhofen
Treffen 1 x monatlich, 14.30 Uhr
Pfarramt  St. Stephanus
Am Kirchberg 10
Infos: Martha Weizenegger 
Telefon: 0821/48 41 26

In den Pfarreien

uSeniorentreff  Emmausgemeinde
3. Mittwoch im Monat  
14.30 - 16.30 Uhr
Ev.-Luth. Emmausgemeinde
Etzelstr. 10
Pfarramt der Emmauskirche:
Telefon: 0821/46 38 30 
Telefax: 0821/45 16 19
pfarramt.neusaess@elkb.de
www.emmauskirche-neusaess.de

uSeniorentreff Philippusgemeinde
3. Mittwoch im Monat 
15.00 - 17.00 Uhr
Evangelisch-Lutherische Kirchenge-
meinde Westheim Philippuskirche
Kobelstr. 13
Infos: Pfarramt
Telefon: 0821/48 14 45
pfarramt.westheim.a@elkb.de
www.westheim-evangelisch.de

Treffpunkte und Begegnungsstätten
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uStrickcafe im Caritas-Senioren-
zentrum Notburga
Offene Gruppe für Strick- und Häkel-
begeisterte in geselliger Runde.
Gestrickt wird für den Basar im Not-
burgaheim, dessen Erlös den Heim-
bewohnern zu Gute kommt, oder für 
sich selbst.
Jeden Montag, 14.00 - 16.00 Uhr
Von-Rehlingen-Straße 42
Infos: Britta Eder 
Telefon: 0821/48 80 81

uOffene Strickgruppe
Stricken und Häkeln zu Gunsten der 
Hilfsorganisation humedica e.V. 
Jeden Montag, 14.00 - 16.00 Uhr 
Begegnungsstätte St. Ägidius
Bgm.-Kaifer-Straße  6

uSeniorennachmittag 
St. Nikolaus von Flüe
1 x monatlich Dienstag 14.00 Uhr
Pfarrheim Westheim
Von-Ritter-Straße 6
Infos: Monika Wild
Telefon: 0821/48 82 66 
pg.neusaess@bistum-augsburg.de

Sonstige Treffs

uBürgertreff Freiwilligen-Zentrum 
Neusäß (FuN)
Der Bürgertreff ist für alle, die ein 
paar nette Stunden bei Kaffee und 
Kuchen, beim Spielen und zur Un-
terhaltung verbringen möchten. 
Jeden Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
Bgm.-Kaifer-Straße 10
Telefon: 0821/455 22 80
Telefax: 0821/455 22 78
info@freiwilligen-zentrum-
neusaess.de
www.freiwilligen-zentrum-
neusaess.de



uFreiwilligen-Zentrum Neusäß 
Bgm.-Kaifer-Straße 10
86356 Neusäß
Telefon: 0821/455 22 80
Telefax: 0821/455 22 78
info@freiwilligen-zentrum-
neusaess.de
www.freiwilligen-zentrum-
neusaess.de
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Freiwilligen-Zentrum 
Neusäß (FuN)

Das Freiwilligen-Zentrum Neusäß 
(FuN) fördert das bürgerschaftliche 
Engagement in Neusäß. Hier kön-
nen sich interessierte Bürgerinnen 
und Bürger in unterschiedlichen 
Projekten engagieren. Beispiele 
sind u. a. Lesepaten, Seniorenpart-
ner, Demenzpartner, Familienpaten 
oder Sozialpaten.

Das Freiwilligen-Zentrum versteht 
sich als Kontakt- und Informations-
stelle für freiwilliges Engagement 
und ist offen für die Zusammenar-
beit mit Bürgerinnen und Bürgern, 
anderen Verbänden sowie Initiati-
ven und Einrichtungen, die sich für 
mehr bürgerschaftliches Engage-
ment einsetzen.

Die aktuellen Projekte und Gesuche 
werden regelmäßig im Amts- und 

Hier kann ich mich engagieren

Mitteilungsblatt der Stadt Neusäß, 
der „Heimatstimme“, veröffent-
licht.
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ratung über Hilfsangebote und 
deren Finanzierung 

• Unterstützung bei Behörden-
angelegenheiten 

• Öffentlichkeitsarbeit Die Seniorenberatung des Land–
ratsamtes Augsburg (Fachstelle für 
pflegende Angehörige) bietet Bera-
tung und Unterstützung bei Fragen 
zu häuslicher Versorgung, Pflegebe-
dürftigkeit und Einrichtungen der 
Altenhilfe. Des Weiteren informiert 
die Beratungsstelle über Kostenträ-
ger und mögliche Leistungen. Die 
Beratung ist kostenlos und auch zu 
Hause möglich.

Ziel der Fachstelle für pflegende 
Angehörige ist es, betroffene Ange-
hörige psychosozial zu beraten, zu 
entlasten und zu unterstützen.
 
Hierzu gehören insbesondere: 
• Verbesserung der Zusammen-

arbeit zwischen Angehörigen 
und Pflegefachkräften 

• Aktivierung des persönlichen 
Umfeldes 

• neutrale Information und Be-

Beratung und Hilfe

Seniorenberatung
Landratsamt Augsburg

uLandratsamt Augsburg
Seniorenberatung, Fachstelle für 
pflegende Angehörige
Bismarckstraße 62
86391 Stadtbergen
Telefon: 0821/31 02 -27 07
seniorenberatung@lra-a.bayern.de
www.landkreis-augsburg.de
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Beratung und Hilfe

Der Sozialverband VdK berät auf 
folgenden Rechtsgebieten:
• Gesetzliche Rentenversicherung
• Gesetzl. Krankenversicherung
• Gesetzliche Pflegeversicherung
• Rehabilitation und Schwerbe-

hindertenrecht
• Sozialhilferecht
• Gesetzliche Unfallversicherung
• Arbeitsförderungsrecht
• Soziales Entschädigungsrecht

Beratung durch den
Sozialverband VdK

uSozialverband VdK Bayern e.V.
Afrawald 7, 86150 Augsburg
Telefon: 0821/34 38 50
kv-augsburg@vdk.de
www.vdk.de/bayern
 

uVdK-Ortsverband Neusäß/ 
Aystetten
Telefon: 0821/48 66 777
ov-neusaess-aystetten@vdk.de
www.vdk.de/ 
ov-neusaess-aystetten

uBeratungstelefon 
„Pflege und Wohnen“
Kostenlos und auch für Nicht-
Mitglieder 
Telefon: 089/2117-112
Montag - Freitag 08.00-12.00 Uhr
Donnerstag 15.00-18.00 Uhr
lebenimalter.bayern@vdk.de
weitere Informationen im Kapitel 
„Leben im Alter“

uSprechstunden im Rathaus
Neusäß (barrierefrei, EG)
Hauptstraße 28, 86356 Neusäß
Dienstag 09.00 - 16.00 Uhr
Terminvereinbarung nur über die 
Kreisgeschäftsstelle Augsburg 
möglich:
Telefon: 0821/34 385-0 oder -15

uVdK-Lotse
Ehrenamtliches Hilfsangebot für 
Ratsuchende - ergänzend zur 
Sozialrechtsberatung
Sprechzeiten im KV Augsburg
Afrawald 7, 86150 Augsburg
Telefon: 0821/343850
Mittwoch 13.30-15.00 Uhr
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Beratung und Hilfe

Unabhängige Patienten-
beratung Schwaben

uUnabhängige  Patienten-
beratung Schwaben
Afrawald 7, 86150 Augsburg
Telefon: 0821/20 92 03 71
schwaben@gl-m.de
www.vdk.de/bg-schwaben
 

Sprechzeiten: 
telefonisch oder persönlich
Montag 09. 00-12.00 Uhr und
Mittwoch 13.00-16.00 Uhr

ukostenfrei und ohne Termin mög-
lich, nicht an eine Mitgliedschaft 
gebunden

Beratungsbereiche:

• Orientierungshilfe und Wegwei-
sung im Gesundheitswesen

• Aufklärung über Patientenrechte
• Beratung und Hilfe bei Konflik-

ten mit Ärzten, Krankenhäusern 
oder Krankenversicherungen

• Unterstützung bei Verdacht auf 

Behandlungsfehler
• Probleme bei Zahnersatz
• Individuelle Gesundheitsleistun-

gen und Privatrechnungen
• Vermittlung von Betroffenen-

kontakten
• Informationen zu Vorsorgefor-

men (Patientenverfügung, Vor-
sorgevollmacht und Betreuungs-
verfügung).

betanet.de ist das größte Portal für 
psychosoziale und sozialrechtliche 
Informationen im Gesundheitswe-
sen. 
Das gemeinnützige und unabhängi-
ge beta Institut informiert über alle 
Themen rund um Krankheiten und 
Behinderung. Hier sind Adressen von 
Beratungsstellen und Hilfsangebo-
ten  und weitere Informationen auf-
geführt.

betanet.de

uwww.betanet.de
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Beratung und Hilfe

Pflegeberatung 
der privaten 
Krankenkassen

Beratung zur 
gesetzlichen 
Rentenversicherung

Pflegebedürftige und deren Ange-
hörige haben einen gesetzlichen   
Anspruch auf kostenlose Pflegebe-
ratung. 
COMPASS informiert, berät und be-
gleitet Privatversicherte sowie deren 
Angehörige bei allen Fragen rund 
um das Thema Pflege. Die Beratung 
ist kostenlos.

uCOMPASS Pflegeberatung der 
privaten Krankenkassen
Telefon: 0800 101 88 00 (gebühren-
frei)
www.compass-pflegeberatung.de

uGesetzlich Versicherte wenden 
sich an die Pflegeberatung ihrer 
gesetzlichen Krankenkasse.

uDeutsche Rentenversicherung 
Schwaben
Auskunfts- und Beratungsstelle
Dieselstraße 9
86154 Augsburg
Telefon: 0800/100 048 021
Bitte vorher Termin vereinbaren.
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Beratung und Hilfe

Beratungshilfe

Durch die Beratungshilfe soll es 
Bürgern mit geringem Einkommen 
ermöglicht werden, sich rechtlich 
beraten zu lassen. Liegen die Vor-
aussetzungen für die Gewährung 
von Beratunghilfe vor, stellt das 
Amtsgericht, sofern es nicht selbst 
die Beratung vornimmt, einen Be-
rechtigungsschein für Beratungshil-
fe durch eine Rechtsanwältin oder 
einen Rechtsanwalt Ihrer Wahl aus. 
Der Beratungsschein ist mit 15 € ge-
bührenpflichtig.

uAmtsgericht Augsburg
Rechtsantragstelle und 
Beratungshilfe
Justizgebäude
Am Alten Einlaß 1
86150 Augsburg
Telefon: 0821/31 05 -0
www.justiz.bayern.de

uAmtsgericht Augsburg
Rechtsantragstelle und 
Beratungshilfe
Justizgebäude
Am Alten Einlaß 1
86150 Augsburg
Telefon: 0821/31 05 -0
www.justiz.bayern.de

Prozesskostenhilfe

Prozesskostenhilfe erhält eine Par-
tei auf Antrag, die nach ihren per-
sönlichen und wirtschaftlichen 
Verhältnissen die Kosten der Pro-
zessführung nicht, nur zum Teil 
oder nur in Raten aufbringen kann. 
Außerdem muss die beabsichtigte 
Rechtsverfolgung oder Rechtsver-
teidigung hinreichende Aussicht 
auf Erfolg bieten und nicht mutwil-
lig erscheinen.

Beratungs- und 
Prozesskostenhilfe
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Grundsicherung im 
Alter und bei 
Erwerbsminderung

Beratung und Hilfe

Leistungsberechtigt sind Personen, 
welche die Regelaltersgrenze er-
reicht haben oder das 18. Lebensjahr 
vollendet haben und dauerhaft voll 
erwerbsgemindert sind. Die Leistun-
gen richten sich nach den persönli-
chen Verhältnissen.

Bei der Neusässer Tafel sammeln 
ehrenamtliche Helfer überschüs-
sige, aber qualitativ einwandfreie 
Lebensmittel, die vom Handel ge-
spendet werden. Diese werden an 
bedürftige Neusässer Bürgerinnen 
und Bürger verteilt.

Voraussetzung zum Bezug der Le-
bensmittel ist eine Haushaltsbe-
scheinigung. Diese wird von der 
Sozialverwaltung der Stadt Neusäß 
nach Prüfung der Einkommensver-
hältnisse ausgestellt.

Nach Vorlage der Haushaltsbeschei-
nigung bei der Ausgabestelle wird 
ein Tafelausweis ausgestellt, der für 
ein Jahr zum Bezug von Lebensmit-
teln berechtigt. Der Unkostenbeitrag 
pro Lebensmittelausgabe beträgt 1 
Euro.

uStadt Neusäß, Sozialverwaltung 
Hauptstraße 28, 86356 Neusäß
Telefon: 0821/46 06 -218, -219, -220, -221
sozial@neusaess.de
www.neusaess.de

uLandratsamt Augsburg
Soziale Leistungen, Sozialhilfe
Halderstraße 29 (Bohus-Center)
86150 Augsburg
Telefon: 0821/31 02 -0

Tafel Neusäß
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uTafel Neusäß e. V. 
Phillippuskirche Westheim
Kobelstraße 11
86356 Neusäss-Westheim
Telefon: 0821/44943046
tafel-neusaess@gmx.de
www.tafel-neusaess.de

Lebensmittelausgabe 
Jeden Dienstag von 09.30 bis  
11.30 Uhr, außer am Feiertag oder 
wenn der Montag davor ein Feier-
tag war. 
Die Ausgabe findet im Souterrain 
in den Räumen der Phillippuskirche 
statt. 

Wohngeld

Bürgerinnen und Bürger können auf-
grund ihres geringen Einkommens 
einen Zuschuss zur Wohnungsmiete 
(Mietzuschuss) oder zu den Kosten 
selbst genutzten Wohneigentums 
(Lastenzuschuss) erhalten. 
Das Wohngeld wird nur auf Antrag 
gewährt.

uStadt Neusäß
Sozialverwaltung 
Hauptstraße 28
86356 Neusäß
Telefon: 0821/46 06 -218, -219, 
-220, -221
sozial@neusaess.de
www.neusaess.de

uLandratsamt Augsburg
Wohngeldstelle
Halderstraße 29 (Bohus-Center)
86150 Augsburg
Telefon: 0821/31 02 -0
www.landkreis-augsburg.de
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Beratung und Hilfe

Die Schuldner- und Insolvenzbera-
tung des Landkreises Augsburg be-
rät und informiert, wenn

• Sie nicht mehr genügend Geld 
für den Lebensunterhalt haben

• Sie Ihre Rechnungen nicht mehr 
bezahlen können

• Sie mit Ihrem Konto im Minus 
sind

• Sie Ihre Kredite nicht mehr be-
dienen können

• Ihr Lohn und Konto gepfändet 
sind

• ein Verbraucherinsolvenzver-
fahren in Frage kommt.

Zusätzlich wird die Rechtmäßig-
keit der Forderungen geprüft und 
es wird ein Tilgungsplan erarbeitet, 
der den eigenen finanziellen Mög-
lichkeiten entspricht.
Auf Wunsch auch Kontaktaufnah-
me mit Gläubigern.

Schuldner- und 
Insolvenzberatung

uSchuldner- und Insolvenz-
beratung für den Landkreis Augs-
burg durch das Diakonische Werk 
Augsburg e. V.
Schaezlerstraße 15
86150 Augsburg
Telefon: 0821/45 019 -3250
Telefax: 0821/45 019 -9250
schuldner-insolvenzberatung@
diakonie-augsburg.de
www.diakonie-augsburg.de

Sekretariat / Terminvergabe:
Mo.-Fr.  08.30 - 12.00 Uhr
Di.-Do.  13.00 - 15.00 Uhr

Telefonische Beratung
Mo.-Fr.   11.00 - 12.00 Uhr 
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Beratung und  Hilfe

Selbsthilfegruppen sind ein Zusam-
menschluss von Menschen, deren 
Anliegen die gemeinsame Bewälti-
gung von chronischen Erkrankun-
gen, Behinderungen, Sucht, psy-
chischen oder sozialen Problemen 
ist. Betroffene treffen sich dort zum 
Informations- und Erfahrungsaus-
tausch.

Die Kontaktstelle informiert über re-
gionale und überregionale Gruppen. 
Sie unterstützt die Selbsthilfegrup-
pen bei ihrer Arbeit und gibt Hilfe-
stellung bei einer Neugründung.

Das Freiwilligen-Zentrum fördert 
nicht nur das bürgerschaftliche En-
gagement, sondern ist auch eine 
Anlaufstelle für alle, die Hilfe und Rat 
suchen.

Selbsthilfegruppen Freiwilligen-Zentrum
Neusäß (FuN)

uFreiwilligen-Zentrum Neusäß 
Bgm.-Kaifer-Straße 10
Telefon: 0821/455 22 80
Telefax: 0821/455 22 78
info@freiwilligen-zentrum-
neusaess.de
www.freiwilligen-zentrum-
neusaess.de

 uKontaktstelle für 
Selbsthilfegruppen
Gesundheitsamt Stadt Augsburg
Karmelitengasse 11
86152 Augsburg
Telefon: 0821/324-20 16
shg.gesundheitsamt@augsburg.de
www.augsburg.de
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Unter dem Motto „Selbstbestimmt 
leben“ unterstützt Dr. Ursula Kopp 
bei allen Fragen des Alters. Des 
Weiteren informiert sie zum The-
ma Vorsorge und organisiert bei 
Bedarf Betreuung und Pflege. Ziel 
ist es, den Seniorinnen und Senio-
ren möglichst lange ein selbstbe-
stimmts Leben zu gewährleisten.

uSelbstbestimmt leben
Dr. Ursula Kopp
Krumhüttlstraße 4
86356 Neusäß
Telefon: 0821/4 86 41 98
Mobil: 01578/2 79 99 99
info@selbst-bestimmt-leben.com
www.selbst-bestimmt-leben.com

Selbstbestimmt
leben

Beratung und Hilfe

Haushaltsnahe 
Dienstleistungen in 
Haus und Garten

Diakonie Handwerksbe-
triebe gGmbH

Die Diakonie Handwerksbetriebe 
gemeinnützige GmbH ist eine ei-
genständige Tochter des Diakoni-
schen Werkes Augsburg. 
Sie bietet handwerkliche Arbeiten 
und Dienstleistungen an. 
Dazu gehören 
• Malerarbeiten
• Schreinerarbeiten
• Garten- und Landschaftsbau
• Bauprojektbetreuung
• Umzüge und Transporte
• Wohnungsauflösungen

uDiakonie Handwerksbetriebe 
gGmbH, Eberlestraße 29 
(ehem. Dierig-Gelände)
86157 Augsburg 
Telefon: 0821/45 51 96 -0
info@diakonie-dhb.org
www.diakonie-dhb.de
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Deutscher 
Hausfrauenbund

Ausgebildete Kräfte erledigen alle 
hauswirtschaftlichen Tätigkeiten. 
Abgerechnet wird nach Stunden-
lohn.

uDeutscher Hausfrauenbund 
Dienstleistungszentrum
Moritzplatz 5, 86150 Augsburg 
Eingang Zeugplatz

Telefon: 0821/3 19 98 38
Telefax: 0821/45 04 881
dlz.hw.augsburg@web.de 
www.dhb-augsburg.de
Öffnungszeiten
Mo. - Fr.   08.30 - 11.30 Uhr

Hauswirtschaftliche 
Hilfen

Das Bayerische Rote Kreuz im Land-
kreis Augsburg unterstützt durch 
haushaltsnahe Dienstleistungen, 
wenn Erkrankungen oder Gebrech-
lichkeiten vorliegen und Haushalts-
aufgaben nur eingeschränkt erledigt 
werden können.

uBayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Augsburg-Land

Gabelsbergerstraße 20
86199 Augsburg 
Telefon: 0821/90 01 -0 / -21
Telefax: 0821/90 01 90
info@kvaugsburg-land.brk.de
www.kvaugsburg-land.brk.de

infau-lern/statt GmbH

Die infau-lern/statt GmbH ist ein 
gemeinnütziges, soziales und hand-
werkliches Dienstleistungsunterneh-
men und ein Tochterunternehmen 
der Arbeiterwohlfahrt (AWO Kreis-
verband Augsburg). Angeboten wer-
den Gartenarbeiten, Elektroinstallati-
on und Malerarbeiten.

uinfau-lern/statt GmbH 
Proviantbachstraße 1 
86153 Augsburg 
Telefon: 0821/7 20 86 -0 
Telefax: 0821/7 20 86 -10 
kontakt@infau.org 
www.infau.org
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Beratung und Hilfe 

Johanniter-Unfall-
Hilfe e. V.

Arbeiten im Haushalt und im Garten 
sowie Hilfe bei der Bewältigung des 
Alltags

uJohanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Schwaben
Holzweg 35a
 86156 Augsburg
Telefon: 0821/25 924 -0
Telefax: 0821/25 924 -24 
www.johanniter-augsburg.de

Haushaltshilfe im 
Mini-Job

Haushaltshilfen sind im Haushalts-
scheck-Verfahren bei der Minijob-
Zentrale anzumelden. Die Haushalts-
hilfe ist dann auch unfallversichert. 

Auskunft über Legalität 
von Arbeitsverhältnissen

u Minijob-Zentrale, 45115 Essen
Telefon: 0355/29 02 -70 799 
Mo. - Fr.  07.00 - 17.00 Uhr
minijob@minijob-zentrale.de
www.minijob-zentrale.de
www.haushaltsjob-boerse.de

u Hauptzollamt Augsburg
Prinzregentenplatz 3
86150 Augsburg
Telefon: 0821/50 12 -0
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Arbeitserlaubnis

Bei Haushaltshilfen aus der Euro-
päischen Union ist keine Arbeitser-
laubnis erforderlich. Bei Bewerbern 
aus Ländern außerhalb der Europäi-
schen Union muss eine Arbeits- und 
Aufenthaltserlaubnis vorliegen. Bei 
Unsicherheit hilft das Amt für Aus-
länderwesen und Integration beim 
Landratsamt Augsburg weiter.

Unter ambulanter Pflege versteht 
man die häusliche Versorgung von 
pflegebedürftigen Personen. 
Ambulante Pflegedienste können 
pflegende Angehörige unterstützen 
und entlasten sowie die Versorgung 
alleinlebender Menschen sichern.

Das Leistungsangebot der häusli-
chen Pflege erstreckt sich über ver-
schiedene Bereiche. Dies sind vor 
allem: 
• grundpflegerische Tätigkeiten 

wie zum Beispiel Hilfe bei der 
Körperpflege, der Ernährung, der 
Mobilität und Lagerung

• häusliche Krankenpflege als Leis-
tung der gesetzlichen Kranken-
versicherung wie zum Beispiel 
Medikamentengabe, Verbands-
wechsel, Injektionen

• Beratung der Pflegebedürftigen 
und ihrer Angehörigen bei pfle-
gerischen Fragestellungen, Un-
terstützung bei der Vermittlung 

uLandratsamt Augsburg
Prinzregentenplatz 4
86150 Augsburg
Telefon: 0821/31 02 -0
auslaenderamt@lra-a.bayern.de
www.landkreis-augsburg.de

Betreuung und Pflege

Ambulante Angebote



uLandratsamt Augsburg
Seniorenberatung, Sabine Smeikal
Telefon: 0821/31 02 -2707
seniorenberatung@lra-a.bayern.de
www.landkreis-augsburg.de 
-> Pflegeeinrichtungen, Hilfen und 
Dienste
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von Hilfsdiensten wie Essensbe-
lieferung oder Organisation von 
Fahrdiensten und Krankentrans-
porten

• sowie hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, zum Beispiel Einkaufen, 
Kochen, Reinigung der Woh-
nung.

Pflegedienste in Neusäß

Eine Liste der ambulanten Pflege-
dienste im Landkreis Augsburg gibt 
es beim Landratsamt Augsburg.

uÖkumenische Sozialstation 
Neusäß-Diedorf/Dietkirch gGmbH
Bgm.-Kaifer-Straße 10
86356 Neusäß
Telefon: 0821/46 78 78
Telefax: 0821/46 78 77
info@sozialstation-neusaess.de
www.sozialstation-neusaess.de

uHäusliche Pflege Schell GmbH
Braillestraße 9, 86356 Neusäß
Telefon: 0821/56996690
www.pflegedienst-schell.de
info@pflegedienst-schell.de

uPflegedienst Sorgenfrei
Siegfriedstraße 2 a 
86356 Neusäß
Telefon: 0821/43983230
info@sorgenfrei-daheim.de
www.sorgenfrei-daheim.de

uSL Pflegedienst
Trentiner Ring 12, 86356 Neusäß
Telefon: 0821/20719927
pflegedienstsl@gmail.com
www.slpflegedienst.de
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Tagespflege

In der Tagespflege werden zumeist 
ältere Menschen tagsüber betreut 
und versorgt. 
Dieses Angebot richtet sich insbe-
sondere an Personen, die in der eige-
nen Wohnung leben möchten, dort 
aber tagsüber nicht ausreichend be-
treut werden können. So bietet die 
Tagespflege die Möglichkeit, pfle-
gende Angehörige für einen oder 
mehrere Tage in der Woche zu ent-
lasten. 
Ältere Menschen verbringen den Tag 
dort gemeinsam, werden umfassend 
gepflegt, betreut und gefördert und 
erleben gemeinsame Aktivitäten. 
Der Anteil der Gäste, die an geron-
topsychiatrischen Erkrankungen 
wie Demenz leiden oder zu Depres-
sionen neigen, nimmt stetig zu. Die 
Tagespflegen haben ihr Betreuungs- 
und Beschäftigungsprogramm dar-

Teilstationäre und 
Kurzzeitpflege

auf abgestimmt. 
Für Tages- und Nachtpflege steht ein 
Betrag in gleicher Höhe wie die Pfle-
gesachleistung zur Verfügung. 
Dieser Anspruch besteht auch wenn 
ältere Menschen stundenweise über 
Nacht in einer Einrichtung betreut 
werden (Nachtpflege). 
Die Möglichkeit einer Tagespflege 
wird vereinzelt auch in vollstationä-
ren Einrichtungen angeboten. 
Die Kosten für Unterkunft, Verpfle-
gung und Investitionen, gegebenen-
falls auch für anfallende Fahrtkosten 
müssen als Eigenanteil selbst über-
nommen werden. Der Entlastungs-
betrag kann zur Finanzierung ver-
wendet werden. 
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uCaritas Seniorenzentrum 
Notburga Tagespflege   
Von-Rehlingen-Str. 42
86356 Neusäß
Telefon: 0821/4 80 70 
Telefax: 0821/48 07 35 
info@notburga.cab-a.de 
www.cab-a.de

uTagespflege Ancora
Von-Rehlingen-Str. 7a 
86356 Neusäß
Telefon: 0821/48 67 72 24
Telefax: 0821/48 67 72 25
mail@pflegedienst-ancora- 
augsburg.de
www.pflegedienst-ancora- 
augsburg.de

Örtliche Tagespflege in 
Neusäß

Kurzzeitpflege /
Urlaubsvertretung

Wenn vorübergehend weder häusli-
che, noch eine Versorgung in der Ta-
gespflege möglich oder ausreichend 
ist, z. B. nach einem Krankenhausauf-
enthalt oder bei Verhinderung der 
Pflegeperson (Urlaub, Krankheit), 
besteht die Möglichkeit der Kurzzeit-
pflege. 
Dabei werden Pflegebedürftige in 
einem Pflegeheim oder einer Kurz-
zeitpflegeeinrichtung über einen 
begrenzten Zeitraum vollstationär 
gepflegt und versorgt. 
In der Kurzzeitpflege werden Grund-
pflege, soziale Betreuung und me-
dizinische Behandlungspflege er-
bracht. 
Die Pflegekassen übernehmen die 
anfallenden Pflegekosten bis zu ei-
nem Betrag von 1.774 Euro, sofern 
ein Pflegegrad 2 bis 5 vorliegt. Die 
Kosten für Unterkunft, Verpflegung 
und Investitionen verbleiben als Ei-
genanteil, der mit den zur Verfügung 
stehenden Mitteln aus dem Ent-
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lastungsbetrag verrechnet werden 
kann. 
Bei Pflegegrad 1 besteht kein An-
spruch auf Leistung für Kurzzeitpfle-
ge, jedoch können Mittel aus den 
Entlastungsleistungen dafür ver-
wendet werden. Fragen Sie bei Ihrer 
Pflegekasse nach. 
Zusätzlich können bis zu 1.612 Euro 
aus nicht in Anspruch genommener 
Verhinderungspflege für die Kurz-
zeitpflege in Anspruch genommen 
werden. 
Das halbe Pflegegeld wird in dieser 
Zeit bis zu vier Wochen weiterbe-
zahlt. 
Besteht kein Pflegegrad oder ledig-
lich Pflegegrad 1 und die Leistun-
gen der häuslichen Krankenpflege 
bei schwerer Krankheit oder we-
gen akuter Verschlimmerung einer 
Krankheit, insbesondere nach einem 
Krankenhausaufenthalt, nach einer 
ambulanten Operation oder nach 
einer ambulanten Krankenhausbe-
handlung reichen nicht aus, können 
auf Antrag bei der Pflegekasse die 
Kosten der Pflege übernommen wer-

den (§ 39c SGB V).
Kurzzeitpflegeplätze bieten Alten-
pflegeheime im Landkreis Augsburg 
auf Anfrage an.

Verhinderungspflege/ 
Urlaubsvertretung
Bei Verhinderung, Krankheit oder 
Urlaub der pflegenden Angehöri-
gen besteht Anspruch auf Verhinde-
rungspflege. Diese kann in der häus-
lichen Umgebung durch Bekannte, 
Nachbarn, einen ambulanten Pfle-
gedienst oder in einer Pflegeeinrich-
tung erbracht werden. Ein Antrag bei 
der Pflegekasse ist erforderlich. 
Bei Verhinderungspflege werden die 
pflegebedingten Aufwendungen 
von bis zu 1.612 Euro je Kalenderjahr 
von den Pflegekassen übernommen, 

uLandratsamt Augsburg
Seniorenberatung
Telefon: 0821/31 02 -2707
seniorenberatung@lra-a.bayern.de
www.landkreis-augsburg.de
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Fahrtkosten oder Verdienstausfall er-
stattet werden. Dies ist insgesamt bis 
zum Höchstbetrag von 1.612 Euro 
möglich. 
Ist die Pflegeperson nur stundenwei-
se (weniger als acht Stunden täglich) 
verhindert, wird das Pflegegeld für 
die Tage der stundenweisen Verhin-
derungspflege in voller Höhe weiter-
gezahlt. 
Ergänzend zum Leistungsbetrag für 
die Verhinderungspflege können bis 
zu 50 Prozent des Kurzzeitpflegebe-
trags (das sind bis zu 806 Euro im 
Kalenderjahr) als häusliche Verhin-
derungspflege genutzt werden.

vorausgesetzt die Pflegebedürftig-
keit besteht seit mindestens sechs 
Monaten und es besteht ein Pflege-
grad zwischen 2 und 5. 
Es gibt folgende Möglichkeiten, die-
sen Zuschuss der Pflegekasse zu ver-
wenden: 

• Ein Ambulanter Pflegedienst er-
bringt die Pflege zu Hause und 
kann mit der Pflegekasse direkt 
abrechnen. 

• Ein selbst organisierte private 
Pflegeperson übernimmt die 
Versorgung.

Bitte beachten: 
Bei der Verhinderungspflege durch 
einen Angehörigen, der mit dem 
Pflegebedürftigen bis zum zweiten 
Grad verwandt oder verschwägert 
ist, oder durch jemanden, der mit 
dem Pflegebedürftigen in häuslicher 
Gemeinschaft lebt, übernimmt die 
Pflegekasse die Aufwendungen ma-
ximal das 1,5-Fache des Pflegegeldes 
des jeweiligen Pflegegrades. Zusätz-
lich können verauslagte Kosten wie 

uLandratsamt Augsburg
Seniorenberatung
Telefon: 0821/31 02 -2707
seniorenberatung@lra-a.bayern.de
www.landkreis-augsburg.de
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uSeniorenzentrum Diedorf 
Gemeinnützige Pflege- und 
Dienstleistungs-GmbH 
Lindenstraße 30, 86420 Diedorf 
Telefon: 08238/96 668 -100 
Telefax: 08238/96 668 -101
sz-diedorf@t-online.de 
www.seniorenzentrum-diedorf.com

uCaritas Seniorenzentrum 
Notburga 
Von-Rehlingen-Str. 42, 
86356 Neusäß
Telefon: 0821/4 80 70 
Telefax: 0821/48 07 - 35 
info@notburga.cab-a.de 
www.cab-a.de

uTagespflege Ancora
Von-Rehlingen-Str. 7a 
86356 Neusäß
Telefon: 0821/48 67 72 24
Telefax: 0821/48 67 72 25
mail@pflegedienst-ancora- 
augsburg.de
www.pflegedienst-ancora- 
augsburg.de

Vollstationäre Pflege

Eine vollstationäre Pflege wird ge-
währt, wenn häusliche oder teilsta-
tionäre Pflege nicht möglich ist oder 
wenn sie wegen der individuellen 
Pflegesituation nicht in Betracht 
kommt. 
Die Pflegekasse übernimmt für die 
vollstationäre Versorgung einen pau-
schalen Sachleistungsbetrag, dessen 
Höhe vom jeweiligen Pflegegrad ab-
hängt. Die Sachleistung ist für den 
Pflegeaufwand, die medizinische 
Behandlungspflege und die soziale 
Betreuung im Heim bestimmt. 
Informationen über die Finanzie-
rung eines Pflegeplatzes erhalten 
Sie beim Bezirk Schwaben. Telefon 
0821/3101-216.

uCaritas Seniorenzentrum 
Notburga , Von-Rehlingen-Str. 42
86356 Neusäß
Telefon: 0821/4 80 70 
Telefax: 0821/48 07 - 35 
info@notburga.cab-a.de 
www.cab-a.de
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uDiakonisches Werk Augsburg e. V.
Pflegeheim am Lohwald
Franzensbader Straße 2
86356 Neusäß
Telefon: 0821/48 690 -0
Telefax: 0821/48 690 -33
pflegeheim-am-lohwald@ 
diakonie-augsburg.de
www.diakonie-augsburg.de

Sanitätshäuser

uSanitätshaus Lindauer
medicare GmbH
Fuggerstraße 2
86356 Neusäß
Telefon: 0821/42 071 -0
Telefax: 0821/42 071 -71
info@lindauer-gesundheit.de
www.lindauer-gesundheit.de

uHörzentrum Böhler
Hauptstraße 11
86356 Neusäß
Telefon: 0821/46 21 08
Telefax: 0821/46 21 58
www.hoerzentrum-boehler.de

uOrthopädie Schuhtechnik
Aumann & Stuhler GbR

Hindenburgstraße 13 b
86356 Neusäß
Telefon: 0821/44 01 25 44
info@aumann-stuhler.de
www.aumann-stuhler.de

uTagespflege Ancora
Von-Rehlingen-Str. 7a 
86356 Neusäß
Telefon: 0821/48 67 72 24
Telefax: 0821/48 67 72 25
mail@pflegedienst-ancora- 
augsburg.de
www.pflegedienst-ancora- 
augsburg.de
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Seite | 11  
 

LEISTUNGEN DER PFLEGEKASSE 
 PG 1 PG 2 PG 3 PG4 PG 5 

Pflegegeld 

Angehörige oder andere Privatperso-
nen führen die Pflege zu Hause 
durch 

0 € 316 € 545 € 728 € 901 € 

Pflegesachleistung 

Pflegedienst erbringt die Pflege  
0 € 724 € 1.363 € 1.693 € 2.095 € 

Kombinationsleistung: Pflegedienst und Angehörige leisten die Pflege gemeinsam. Der Pfle-
gedienst rechnet mit der Pflegekasse direkt ab, pflegende Angehörige erhalten ein anteiliges 
Pflegegeld. 

Tages- und Nachtpflege s. Seite 18 0 € 689 € 1.298 € 1.612 € 1.995 € 

Pflegehilfsmittel 

(z. B. Handschuhe, Bettunterlage) 
40 € monatlich 

Zusätzliche Betreuungs- und Entlas-
tungsleistungen (Zweckgebunden)  

s. Seite 17 
125 € monatlich 

Vollstationäre Unterbringung  

(Pflegeheim) s. Seite 21 
125 € 770 € 1.262 € 1.693 2.095 € 

zzgl. Kostenübernahme der Eigenan-
teile an den Pflegekosten je nach 
Verweildauer s. Seite 22 

5 % ab dem ersten Monat 
25 % bei mehr als zwölf Monaten 
45 % bei mehr als 24 Monaten 
70 % bei mehr als 36 Monaten 

Wohnumfeldverbesserung 
s. Seite 3 

max. 4.000 € pro Maßnahme, 

  max. 16.000 € pro Maßnahme,  

wenn mehrere Antragsberechtigte zusammenwohnen 

Verhinderungspflege 
s. Seite 19 

0 € 1.612 € pro Jahr 

bis zu sechs Wochen 

Kurzzeitpflege 
s. Seite 20 

0 € 1.774 € pro Jahr 

bis zu acht Wochen 

 

Pflegepersonen erhalten unter bestimmten Voraussetzungen Sozialversicherungsbeiträge. Die 
Pflegekassen bieten eine Pflegeberatung für Betroffene und deren Angehörige an. 

Leistungen der Pflegekasse

Quelle: Landratsamt Augsburg (2022): Ratgeber für pflegende Angehörige und Senioren.
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Seniorenpartner

Damit Demenzkranke die notwendi-
ge und angemessene Hilfe und Un-
terstützung erhalten, ist es wichtig, 
dass das Umfeld frühzeitig Verände-
rungen erkennt und auf diese auf-
merksam reagiert. 

Demenzsprechstunde

Eine individuelle Beratung für Ange-
hörige und Bekannte von Demenz-
kranken bietet Monika Vogel, exami-
nierte Krankenschwester im Auftrag 
der Stadt Neusäß an. Des Weiteren 
bietet sie eine Erstberatung an und 
vermittelt an weiterführende Stellen. 

Betreuung und Pflege

Betreuung bei Demenz

Das Projekt besteht aus ehrenamtlich 
tätigen Mitbürgern, die kostenlos 
Besuche in Privatwohnungen,  Seni-
orenheimen und betreutem Wohnen 
in Neusäß anbieten. Sie begleiten bei 
Spaziergängen, erledigen Besorgun-
gen, oder unterhalten Hilfsbedürfti-
ge. Einmal im Monat treffen sich die 
Seniorenpartner in den Räumen des 
Freiwilligenzentrums. Interessierte 
können sich hier unverbindlich infor-
mieren.
Der jeweilige Termin wird auch im 
Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Neusäß, der „Heimatstimme“ veröf-
fentlicht.

uFreiwilligen-Zentrum Neusäß 
Bgm.-Kaifer-Straße 10, Neusäß
Telefon: 0821/455 22 80
info@freiwilligen-zentrum-
neusaess.de
www.freiwilligen-zentrum-
neusaess.de

uStadt Neusäß
Demenzsprechstunde
Hauptstraße 28, 86356 Neusäß
Die Demenzsprechstunde findet 
einmal im Monat, mittwochs 16.30-
17.30 Uhr, statt. Termine werden im 
Amtsblatt bekannt gegeben.
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Weitere Beratungsstellen
uAlzheimer-Telefon Augsburg
Telefon: 0821/31 93 -110  
(Anrufer können gerne auch auf den 
Anrufbeantworter sprechen; Rückruf 
erfolgt)
Sprechzeiten:
Mittwoch       10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag   16.00 - 19.00 Uhr

uAlzheimer Gesellschaft 
Augsburg e.V.
Selbsthilfe Demenz
Mittlerer Lech 5d, 86150 Augsburg
Telefon: 0821/31 93- 130
info@alzheimer-augsburg.de
www.alzheimer-augsburg.de

uAWO Augsburg
Ambulante Sozialarbeit Geronto-
psychiatrie; Fachstelle für pflegen-
de Angehörige; Seniorenzentrum 
Christian-Dierig-Haus
Kirchbergstraße 17
86157 Augsburg
Telefon: 0821/45 07 70 -152/-156
www.awo-augsburg.de
angehoerigenberatung@awo-augsburg.de

Gesprächskreise Pflege &
Demenz

Angehörige können mit Gleichbe-
troffenen ihre Erfahrungen austau-
schen. Die Gesprächskreise finden 
unter fachlicher Anleitung in Diedorf, 
Königsbrunn und Gersthofen statt. 
Ein kostenloser Online-Gesprächs-
kreis findet einmal im Monat, immer 
am letzten Dienstag von 17.00 bis 
18.30 Uhr  statt. Anmeldung und 
weitere Informationen unter:

Betreuung und Pflege

uMonika Vogel
Gesundheitsberaterin 
(u. a. Demenz)
Ringstraße 20, 86465 Heretsried
Telefon: 08293/95 04 50
info@gesundheitsberatung-vogel.de
www.gesundheitsberatung-vogel.de

uLandratsamt Augsburg
Seniorenberatung
Telefon: 0821/31 02 -2718
seniorenberatung@lra-a.bayern.de
www.landkreis-augsburg.de
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Demenzpartner

Die speziell geschulten Demenz-
partner kommen ins Haus, wenn 
die reguläre Betreuungsperson für 
einige Stunden nicht zur Verfügung
steht und versorgen den Demen-
zerkrankten oder Pflegebedürftigen
nach Angabe und Anweisung der 
pflegenden Angehörigen.

uKompetenzNetz Demenz
Claudia Zerbe
Wilhelm-Hauff-Straße 28
86161 Augsburg
Telefon: 0821/56 88 181
Telefax: 0821/56 881 89
c.zerbe@sic-augsburg.de
www.mit-alzheimer-leben.de

uMalteser Hilfsdienst e. V.
Fachstelle für pflegende 
Angehörige
Alzheimer aktiv
Werner-von-Siemens-Straße 10, 
86159 Augsburg
Telefon: 0821 25850-0/-58
organisationsbuero.augsburg@
malteser.org
www.malteser-augsburg.de

uLandratsamt Augsburg
Seniorenberatung
Telefon: 0821/31 02 -2707
seniorenberatung@lra-a.bayern.de
www.landkreis-augsburg.de

Betreuung und Pflege

uFreiwilligen-Zentrum Neusäß 
Bgm.-Kaifer-Straße 10
86356 Neusäß
Telefon: 0821/455 22 80
Telefax: 0821/455 22 78
info@freiwilligen-zentrum-
neusaess.de
www.freiwilligen-zentrum-
neusaess.de
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Bayerisches Rotes Kreuz
Das Angebot beinhaltet nach 
Wunsch stundenweise bis tagewei-
se Betreuung zu Hause oder Unter-
nehmungen. Die Betreuer haben 
in der Regel eine pflegerische oder 
pädagogische Ausbildung und sind 
mit den Besonderheiten der Erkran-
kung vertraut. 
Die Kostenübernahme ist durch die 
Pflegeversicherung, im Rahmen der 
zusätzlichen Betreuungsleistungen, 
nach Beantragung möglich.

Betreuungsstellen
Tagesbetreuung MaLTa
Mit der Tagesbetreuung MaLTa schaf-
fen die Malteser einen Ort der Be-
gegnung für Menschen mit Demenz. 
Haupt- und ehrenamtliche Begleiter 
kümmern sich mit viel Verständnis 
um jeden Gast. Angeboten wird eine 
familiäre Wohlfühl-Umgebung, eine 
gemeinschaftliche Tagesgestaltung 
mit Mittagessen und Nachmittags-
kaffe. Die Teilnahmekosten können 
bei Vorlegung der Voraussetzungen 
mit der Pflegekasse abgerechnet 
werden.

Öffnungszeiten
Mittwoch - Freitag   09.00 - 15.00 Uhr

Betreuung und Pflege

uTagesbetreuung MaLTa für Men-
schen in der Frühphase der Demenz
Malteser Begegnungshaus im Park
Flurstraße 11 a, 86356 Neusäß
Telefon: 0821/48 651 -90
michel.goetze@malteser.org 
www.malteser-demenzkompetenz.de
www.malteser-augsburg.de

uBayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Augsburg-Land
Seniorenangebote
Gabelsbergerstraße 20
86199 Augsburg
Telefon: 0821/90 01 -0/-22
demenzbetreuung@kvaugsburg-
land.brk.de 
info@kvaugsburg-land.brk.de
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Malteser Hilfsdienst e. V.
Speziell geschulte freiwillige Helfer 
kommen in der Regel einmal pro 
Woche ins Haus und übernehmen 
die Betreuung eines demenzkranken 
Familienmitglieds, um den pflegen-
den Angehörigen zu entlasten. Da-
durch gewinnt dieser Zeit, die er zur 
Erholung, zum Abschalten oder zur 
Erledigung eigener Angelegenhei-
ten nutzen kann. Der Besuchsdienst 
kann bei Vorliegen der Vorausset-
zungen mit der Pflegekasse abge-
rechnet werden.

Betreuung und Pflege

uMalteser Hilfsdienst e. V.
Fachstelle für pflegende 
Angehörige; Alzheimer aktiv
Werner-von-Siemens-Straße 10
86159 Augsburg
Telefon: 0821/25 850 -0/-58
www.malteser-augsburg.de

Bezirkskliniken Schwaben
Gerontopsychiatrische Instituts-
ambulanz
Die Gerontopsychiatrische Institut-
sambulanz ist eine dem Bezirkskran-
kenhaus Augsburg angegliederte 
ambulante Behandlungsstelle für 
psychisch kranke ältere Mitbürger 
mit Demenzerkrankungen, depressi-
ven und anderweitigen psychischen 
Erkrankungen. 
Das Angebot umfasst die Zusam-
menarbeit mit den Personen des 
sozialen Umfelds des Patienten, v.a. 
den Angehörigen, sowie die Vermitt-
lung von Hilfsangeboten, Hausbe-
suche in der Privatwohnung oder in 
therapeutischen Einrichtungen.

uBezirkskliniken Schwaben
Gerontopsychiatrische 
Institutsambulanz
Geschwister-Schönert-Straße 1
86156 Augsburg
Telefon: 0821/48 03 -0
Telefax: 0821/48 03 -23 52
www.bezirkskrankenhaus-augsburg.de
www.bezirkskliniken-schwaben.de
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Betreuung und Pflege

Wenn ein Pflegebedürftiger oder 
jemand, der in seiner Alltagskom-
petenz dauerhaft erheblich einge-
schränkt ist, zu Hause gepflegt und 
betreut wird, kann es hilfreich sein, 
das Wohnumfeld an die besonderen 
Belange des Pflege- oder Betreu-
ungsbedürftigen individuell anzu-
passen. Seit 01.01.2015 werden in 
allen Pflegegraden bestimmte Leis-
tungen zur Verbesserung des Wohn-
umfeldes mit bis zu 4.000 Euro pro 
Maßnahme unterstützt.

Wohnen im Alter

Wohnumfeldverbes-
sernde Maßnahmen

Gerontopsychiatrische Beratung
„Weil Sprechen hilft“

Der Sozialpsychiatrische Dienst 
Augsburg der Diakonie bietet für 
Seniorinnen und Senioren mit einer 
psychischen Erkrankung jeden Mon-
tag eine Sprechstunde im Rathaus 
Neusäß an. Eine vorherige telefoni-
sche Terminvereinbarung ist erfor-
derlich.

uDiakonie Augsburg
Sozialpsychiatrischer Dienst
Telefon: 0821/45019-3311
spdi-augsburg@diakonie-augsburg.de
www.diakonie-augsburg.de

uSprechstunde im Rathaus jeden 
Montag nach Voranmeldung.
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fenen vor Ort die Veränderungen. 
Ihre Beratungen und Dienste sind 
kostenlos. 

Oft sind es nur Kleinigkeiten, die 
älteren Menschen das Leben in 
ihrer Wohnung schwer machen. 
Dazu gehören fehlende Haltegriffe 
im Badezimmer, zu wenig Platz im 
Schlafzimmer, schwer erreichbare 
Hängeschränke in der Küche oder 
Teppiche und Matten, die zu Stol-
perfallen geworden sind. 

Die Wohnberater des Landkreises 
wissen, worauf es ankommt und 
geben Tipps und Ideen, um die 
Wohnung sicherer und den Alltag 
leichter zu gestalten. Sie helfen, 
Gefahrenquellen zu beseitigen und 
unterstützen bei der Planung und 
Durchführung von notwendigen 
Umbaumaßnahmen. Sie beraten 
über Zuschussmöglichkeiten und 
sind gegebenenfalls bei der Antrag-
stellung behilflich.  

Die Wohnberater kommen nach 
Hause und planen mit den Betrof-

Wohnen im Alter

Wohnraumberatung

uLandratsamt Augsburg
Wohnberatung
Bismarckstraße 62
86391 Stadtbergen 
Telefon: 0821/31 02 -2707
Telefax: 0821/31 02 -1707
wohnberatung@lra-a.bayern.de
www.landkreis-augsburg.de/wohn-
beratung

uBayerische Architektenkammer
„Beratungsstelle Barrierefreiheit“
Waisenhausstraße 4
80637 München
Telefon: 089/13 98 80 -0
Telefax: 089/13 98 80 -55
info@byak-barrierefreiheit.de
www.byak.de

uSprechstunden bei der
Regierung von Schwaben
Frohnhof 10
86152 Augsburg
Telefon: 0821/3 27 -01
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System einen kleinen mobilen Hand-
sender, um von jedem Platz in der 
Wohnung aus ein Notrufsignal ab-
setzen zu können. Bei Pflegegrad ist 
eine Kostenbeteiligung der Pflege-
kasse möglich. Hierfür bitte mit der 
Pflegekasse sprechen.

Mobil-Notruf 
Wer häufig unterwegs ist, kann mit 
den Mobil-Notruf-Geräten auch im 
Notfall unterwegs Hilfe anfordern. 
Auf Wunsch können die Geräte 
auch eine Ortungsfunktion enthal-
ten. Das Gerät sendet dann zusam-
men mit dem Notruf den Aufent-
haltsort.

Hausnotruf-Systeme geben vielen 
Menschen die Sicherheit, von der ei-
genen Wohnung aus im Notfall rasch 
Helfer oder Rettungskräfte alarmie-
ren zu können. Für die Installation 
werden ein üblicher (analoger) Tele-
fonanschluss und eine Stromsteck-
dose benötigt.   Die Basisstation des 
Hausnotrufgeräts wird mit dem Te-
lefonnetz verbunden. Das gewohn-
te Telefon kann daneben weiter wie 
bisher benutzt werden. Neben dem 
Basisgerät erhält der Nutzer je nach 
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Hausnotruf

uÖkumenische Sozialstation 
Neusäß- Diedorf/Dietkirch gGmbH  
(Caritas-Hausnotruf)
Bgm.-Kaifer-Straße 10
86356 Neusäß 
Telefon: 0821/46 78 78 
Telefax: 0821/46 78 77 
info@sozialstation-neusaess.de 
www.sozialstation-neusaess.de
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uÖkumenische Sozialstation 
Neusäß- Diedorf/Dietkirch gGmbH 
Bgm.-Kaifer-Straße 10
86356 Neusäß 
Telefon: 0821/46 78 78 
Telefax: 0821/46 78 77 
info@sozialstation-neusaess.de 
www.sozialstation-neusaess.de 

Essen auf Rädern

Essen auf Rädern ermöglicht den 
Kunden, selbstständig zu Hause zu 
leben, ohne dass sie selbst kochen 
müssen. Die angebotenen Menüs 
vereinen Abwechslung und gesun-
de Ernährung mit Genuss. Täglich 
kann aus einer Vielzahl von unter-
schiedlichen Gerichten ausgewählt 
werden. Es gibt die Möglichkeit, 
täglich frisch gekochtes warmes 
Mittagessen zu bestellen. Alterna-
tiv können Tiefkühlmenüs, die ein-
mal wöchentlich in 7-Tage-Paketen 
ausgeliefert werden, bestellt wer-
den.

uBayerisches Rotes Kreuz
Bezirksverband Schwaben
Fabrikstraße 2 
86199 Augsburg 
Telefon: 0800 9060777
servicezentrale@bvschwaben.brk.de 
www.hausnotruf-schwaben.de

uJohanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Schwaben
Hausnotruf/Mobilnotruf
Holzweg 35 a
86156 Augsburg
Telefon: 0821/25 924 -0
Telefax: 0821/25 924 -24
sekretariat.bayerisch-schwaben@
johanniter.de
www.johanniter.de

uMalteser Hausnotruf-Team
Werner-von-Siemens-Straße 10
86159 Augsburg
Telefon: 0800 9966029
www.malteser-augsburg.de
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uBayerisches Rotes Kreuz
Menü-Service 
Fabrikstraße 2
86199 Augsburg
Telefon: 0800 90 60 777 (gebüh-
renfrei)
servicezentrale@bvschwaben.brk.de
www.menue-service-schwaben.de

uDer Paritätische in Schwaben 
Essen auf Rädern
Ludwig-Hermann-Straße 100
86368 Gersthofen
Telefon: 0821/44 01 04 -21/-22 
Telefax: 0821/90 76 82 46
ear-augsburg@paritaet-bayern.de
www.ear-augsburg.de

uJohanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Schwaben
Johanniter „Menü-Service“
Holzweg 35 a, 86165 Augsburg
Telefon: 0821/25 924 -0/-12
www.johanniter.de

uapetito Landhausküche
Mit Liebe gekocht. Mit Freude 
gebracht.
Telefon 0821/90 72 77 70
info@landhaus-kueche.de
www.landhaus-kueche.de

Essen auf Rädern
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Besuchs- und 
Begleitdienste

Spazierengehen, Vorlesen oder ein-
fach nur Reden: Gemeinsam ist man 
weniger allein. Wie man die Zeit mit 
einer Begleiterin oder einem Beglei-
ter nutzen möchte, wird gemeinsam 
entschieden. Eine gute Unterhal-
tung, miteinander ein Buch oder die 
Zeitung lesen sind genauso möglich 
wie ein Spaziergang, ein Besuch auf 
dem Friedhof, Begleitung und Hilfe-
stellung im Alltag.

uFreiwilligen-Zentrum Neusäß
Bgm.-Kaifer-Straße 10
86356 Neusäß
Telefon: 0821/455 22 80
Telefax: 0821/455 22 78
info@freiwilligen-zentrum-
neusaess.de

uBayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Augsburg-Land
Gabelsbergerstr. 20
86199 Augsburg 
Telefon: 0821/9 00 10
Telefax: 0821/9 00 1 -90
www.drk.de

uJohanniter Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Schwaben
Johanniter-Alltagsbegleiter
Holzweg 35, 86156 Augsburg
Telefon: 0821/25 924 -0
Telefax: 0821/25 924 -24
sekretariat.bayerisch-schwaben@
johanniter.de
www.johanniter.de
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Friedhofsbegleitdienst

Der kostenlose Friedhofsbegleit-
dienst ermöglicht Senioren den Grä-
berbesuch von Angehörigen und 
Freunden. Das Angebot richtet sich 
an Senioren über 75, Schwerbehin-
derte (Ausweis aG, H, BI, B) oder Men-
schen mit nachgewiesener Pflegebe-
dürftigkeit.
Der Begleitdienst steht allen Hilfsbe-
dürftigen des Landkreises Augsburg 
offen.

uMalteser Hilfsdienst gGmbH
Werner-von-Siemens-Straße 10
86159 Augsburg
Telefon: 0821/25 850 -0
www.malteser-augsburg.de
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Personalagenturen haben sich be-
reits darauf spezialisiert, deutsche 
und osteuropäische Pflegekräfte in 
Haushalte zu vermitteln und den 
bürokratischen Aufwand zu über-
nehmen.

Pflegekräfte aus Osteuropa sind in-
zwischen ein fester Bestandteil des 
deutschen Pflegealltags. Pflegerin-
nen aus EU-Beitrittsländern arbei-
ten in Deutschland. Sie wohnen bei 
pflegebedürftigen Menschen und 
übernehmen einfache pflegerische 
Aufgaben. Medizinische Behand-
lungspflege darf jedoch nicht über-
nommen werden. Sie kümmern 
sich um den Haushalt und unter-
stützen die hilfsbedürftigen Perso-
nen in ihrem häuslichen Umfeld. 
Somit können die Pflegebedürfti-
gen in ihrer gewohnten Umgebung 
bleiben und haben einen Ansprech-
partner rund um die Uhr. 

Wohnen im Alter

24-Stunden-Betreuung 
zu Hause

uVIVENDO 24 Stunden Betreuung
Silke-Simone Schwegmaier-Schollz
Gessertshausener Straße 13
86356 Neusäß
Telefon: 0821/48 68 44 80
Telefax: 0821/48 68 44 81
info@vivendo-betreuung.com
www.vivendo-betreuung.com

uAktion Personal GmbH & Co. KG
Kobelweg 68a 
86156 Augsburg   
Telefon: 0821/45 51 57 -0
Telefax: 0821/45 51 57 -10
augsburg@aktion-personal.de
www.aktion-personal.de

uVis-à-Vis24 GmbH & Co.KG
Carmen Roth
Otto-Lindenmeyer-Str. 28
86153 Augsburg
Telefon: 0821/56 97 78 -0
Telefax: 0821/56 97 78 20
info@visavis24.eu
www.visavis24.eu
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24-Stunden-Betreuung 
zu Hause

uPHD Pflege und Hilfe Daheim
 GmbH
Schumannstraße 9
86368 Gersthofen
Telefon: 0821/24 65 43 54
info@pflegeundhilfedaheim.de
www.puhd.de

uPROMEDICA PLUS Augsburg-
Friedberg
Matthias Baer 
Polkstraße 10b
86156 Augsburg
Telefon: 0821/43 70 92 760
augsburg-friedberg@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/24-stun-
den-betreuung-pflege-augsburg-
friedberg

Wohngemeinschaften

Hier bewohnen Senioren gemein-
sam eine Wohnung und teilen sich 
Wohn- und Essräume sowie Bäder. 
Senioren-WGs sind eine Alternative 
zum Heim und betreuten Wohnen.  
Das Gemeinschaftserlebnis steht  
hier im Mittelpunkt.
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Betreutes Wohnen

Der Grundgedanke des Betreuten 
Wohnens ist, den Menschen so viel 
Selbstständigkeit wie möglich zu 
erhalten und ihnen gleichzeitig so 
viel Hilfe wie nötig zu geben. So 
besitzen die Menschen eine eige-
ne Wohnung in einer Anlage für 
Betreutes Wohnen und können ihr 
Leben in ihren eigenen vier Wän-
den nach ihren eigenen Wünschen 
frei gestalten und einrichten. Auf 
der anderen Seite gibt es aber die 
Sicherheit, dass im Notfall schnell 
eine Betreuung und Hilfe vor Ort 
ist. Zudem ist in den Wohnanlagen 
in Neusäß tagsüber zu bestimmten 
Uhrzeiten ein Ansprechpartner des 
Bayerischen Roten Kreuzes anwe-
send. Alle Wohnungen sind barrie-
refrei und mit einem Notrufknopf 
ausgestattet.

Der Ansprechpartner vor Ort über-
nimmt keine pflegerischen Leistun-
gen, ist aber gerne bei der Beauftra-
gung eines mobilen Pflegedienstes 

uHaus Sonnenschein
Hauptstraße 62
86391 Stadtbergen
info@sonnenschein-team.de
www.sonnenschein-team.de

uVilla Ancora
Wohngemeinschaft für Senioren
Johann-Sebastian-Bach-Straße 8
86199 Augsburg
Telefon 0821/40 65 16
Mobil 0151 40115764
mail@pflegedienst-ancora-
augsburg.de
www.pflegedienst-ancora-augs-
burg.de

uHäusliche Pflege Schell GmbH
Happy Granny - Wohnprojekt
Hindenburgstraße13 
86356 Neusäß 
Telefon: 0821/56 99 66 90 
Telefax: 0821/74 79 61 6 
info@pflegedienst-schell.de
www.pflegedienst-schell.de
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uBetreutes Wohnen BRK 
Augsburg-Land 
Franzensbader Straße 
Franzensbader Straße 1
86356 Neusäß
Telefon: 0821/48 49 31
Telefax: 0821/48 65 518
info@kvaugsburg-land.brk.de

62 Wohnungen

Für die Vermietung von Wohnun-
gen in den Betreuten Wohnanlagen 
ist die Liegenschaftsabteilung der 
Stadt Neusäß zuständig.

uStadt Neusäß
Liegenschaftsverwaltung
Hauptstraße 28
86356 Neusäß 
Telefon: 0821/46 06 -118
Telefax: 0821/46 06 -19112
liegenschaften@neusaess.de 
www.neusaess.de/senioren

nach Wahl des Bewohners behilf-
lich. Zudem kümmert er sich um 
das Freizeitangebot. Hier sind unter 
anderem gemeinsame Gymnastik,  
gemeinsames Frühstück oder ge-
meinsame Feiern wie z. B. an Weih-
nachten zu nennen.
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uBetreutes Wohnen BRK 
Augsburg-Land 
Steppach 
Alte Reichsstraße 12
86356 Neusäß
Telefon: 0821/48 67 492
Telefax: 0821/48 67 493
info@kvaugsburg-land.brk.de

34 Wohnungen

uBetreutes Wohnen BRK 
Augsburg-Land 
Marienbader Straße 
Marienbader Straße 1
86356 Neusäß
Telefon: 0821/48 62 300
Telefax: 0821/48 69 506
info@kvaugsburg-land.brk.de

40 Wohnungen
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Die Mitarbeiter pflegen, betreuen 
und helfen dort, wo es notwendig 
ist. Mit dem Wissen über die Bio-
graphie jedes Bewohners werden 
die jeweiligen Gewohnheiten und 
Vorlieben soweit wie möglich be-
rücksichtig. Damit werden die Vor-
aussetzungen für eine individuelle 
Pflege und Betreuung geschaffen.

Voraussetzung für die Aufnahme 
in die Pflegeeinrichtung ist Pflege-
bedürftigkeit. Eine Kurzzeitpflege 
ist möglich. Die Zimmer sind möb-
liert, haben einen Vorraum, ein Bad 
sowie einen französischen Balkon. 
Die Zimmer können individuell ein-
gerichtet werden. 

Zu den Dienstleistungen gehören 
abwechslungsreiche Mahlzeiten 
und Getränke sowie ein Wäsche-
service. Friseursalon, Fußpflege, 
Massagen, Therapien und ein Well-
nessbad können als Zusatzangebo-
te genutzt werden. 

Pflegeheim am Lohwald

Das Pflegeheim am Lohwald wurde 
1997 eröffnet. Es ist hell und groß-
zügig gestaltet und liegt zentral in 
Neusäß an einem Park.  
Helle und gemütliche Räumlichkei-
ten laden zum Verweilen ein.

Ein Altenpflegeheim ist  eine voll-
stationäre Einrichtung zur Betreu-
ung und Pflege alter Menschen. 
Professionelle Pflegekräfte pflegen 
und versorgen die Bewohner. 

Wer die Voraussetzungen für Pfle-
gebedürftigkeit in einem Heim er-
füllt, hat einen Anspruch aus Leis-
tungen aus der Pflegeversicherung. 
Die Pflegeversicherung übernimmt 
die Kosten für die pflegebedingten 
Aufwendungen, die Unterkunfts- 
und Verpflegungskosten muss der 
Bewohner selbst zahlen.

Wohnen im Alter

Altenpflegeheime
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Behandelnde Ärzte sind frei wählbar. 
Weitere tägliche Angebote sorgen 
für einen kurzweiligen Tagesablauf: 
Dazu gehören Gymnastik, Gedächt-
nistraining, Spiele, Vorträge, Feste, 
Ausflüge sowie seelsorgerische An-
gebote und Gottesdienste. Einzelbe-
treuungen werden für Bewohner mit 
eingeschränkter Alltagskompetenz 
angeboten. 

Seit September 2017 verfügt das 
Pflegeheim über eine offene Wohn-
gruppe für Demenzkranke. 
Mit tagesstrukturierenden Ange-

uPflegeheim Am Lohwald 
Franzensbader Straße 2
86356 Neusäß
Telefon: 0821/48 69 00
Telefax: 0821/48 690 -33
pflegeheim-am-lohwald@
diakonie-augsburg.de
www.diakonie-augsburg.de

boten erhalten die Bewohner eine 
individuelle Unterstützung.
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dem Gelände der Einrichtung stehen 
ausreichend Parkmöglichkeiten zur 
Verfügung.

Das Wohnen ist in 123 Einzel- und 
23 Doppelzimmern mit jeweils ei-
genem Bad möglich. Alle Zimmer 
verfügen über einen Telefon- und 
Fernsehanschluss und sind mit ei-
nem Pflegebett sowie einer Rufan-
lage ausgestattet. 

Caritas-Seniorenzentrum 
Notburga

Das Caritas-Seniorenzentrum Not-
burga liegt im Ortsteil Westheim der 
Stadt Neusäß. Durch die Bushaltestel-
le, die sich direkt vor der Einrichtung 
befindet, sowie den etwa 10 Gehmi-
nuten entfernten Regionalbahnhof 
ist die Einrichtung gut an den öffent-
lichen Nahverkehr angebunden. Auf 

Wohnen im Alter
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Eigene Einrichtungsgegenstän-
de können mitgebracht und die 
Zimmer nach eigenen Vorstellun-
gen gestaltet werden. Die Zimmer 
sind auf vier Etagen im Neubau 
und drei Etagen im Altbau verteilt 
und mit Personenaufzügen zu er-
reichen. Auf jeder Etage befinden 
sich bestens ausgestattete Pflege-
bäder und gemütlich eingerichtete 
Aufenthaltsbereiche,  zum Teil mit 
Wohngruppenküchen.

Für gemeinsame Mahlzeiten gibt 
es einen Speisesaal, für Veranstal-
tungen steht das großzügige, licht-
durchflutete Foyer zur Verfügung.

Im Eingangsbereich gibt es eine Ca-
feteria, die ein beliebter Treffpunkt 
für Bewohner, Angehörige und Gäs-
te ist.  

Das Haus ist von einer weitläufigen 
Parkanlage mit Teich umgeben, die 
zum Spazieren gehen, Verweilen 
und Beobachten der Natur einlädt. 
Im Sommer wird der Park für ge-

uCaritas-Seniorenzentrum 
Notburga 
Von-Rehlingen-Straße 42
86356 Neusäß
Telefon: 0821/48 07 0
Telefax: 0821/48 07 -35  
Info@Notburga.cab-a.de
www.cab-a.de/unsereeinrichtungen/
caritasseniorenzentrumnotburga/
caritas-seniorenzentrum-notburga

meinsame Aktivitäten und Feste 
genutzt. Auch eine kleine mittelal-
terliche Kapelle befindet sich dort. 

Das speziell geschulte Personal 
pflegt und betreut die Bewohner 
und kümmert sich um die jeweili-
gen Bedürfnisse.

Zusätzliche Aktivitäten wie z. B. 
Gymnastik, Gedächtnis anregen-
de Spiele sowie musikalische oder 
handwerkliche Angebote finden 
regelmäßig statt. Von Zeit zu Zeit 
finden Feste, Vorträge oder Ausstel-
lungen im Haus statt.
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Hospize bzw. Hospizdienste bieten 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen eine Sterbebegleitung 
in ihrer häuslichen Umgebung, im 
Pflegeheim oder Krankenhaus an. 

Hauptberufliche Krankenpflege-
rinnen und Krankenpfleger so-
wie die zahlreichen ehrenamt-
lichen Hospizhelferinnen und 
Hospizhelfer arbeiten hierbei mit 
dem jeweiligen Hausarzt, mit  
Sozialstationen und anderen  
Diensten zusammen. 

Die ambulante Sterbebegleitung 
ist für die Betroffenen mit keinen 
Kosten verbunden.

Hospize/Hospizdienste uAmbulanter Hospizdienst und 
Palliativberatung: Hospiz-Gruppe 
„Albatros“ Augsburg e. V.
Völkstraße 24
86150 Augsburg
Telefon 0821/38 544
Telefax 0821/15 88 78
info@albatros-hospiz.de
www.albatros-hospiz.de

uAugsburger Palliativversorgung 
gemeinnützige GmbH
Palliative Care Team Augsburg
Stadtberger Straße 21
86157 Augsburg
Telefon 0821/45 55 50 -0
info@ahpv.de
www.ahpv.de

uSt.Vinzenz-Hospiz Augsburg e. V.
Zirbelstraße 23
86154 Augsburg
Telefon 0821/26 16 50
Telefax 0821/26 16 510
St-vinzenz-hospiz@ 
bistum-augsburg.de
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Malteser Herzenswunsch
Krankenwagen
Mit dem Projekt möchten die Mal-
teser ehrenamtlich schwerkranken 
Menschen einen unmöglich erschei-
nenden Wunsch erfüllen.
Der Herzenswunsch-Krankenwa-
gen ist für den Patienten oder seine 
Familie kostenlos. Das Projekt wird 
komplett aus Spenden finanziert.

Letzte Wünsche Arbeiter-Samariter-Bund
Wünschewagen

Das rein ehrenamtlich getragene 
und ausschließlich aus Spenden 
finanziertes Projekt erfüllt Men-
schen in ihrer letzten Lebensphase 
einen besonderen Herzenswunsch 
und fährt sie gemeinsam mit ihren 
Familien und Freunden noch ein-
mal an ihren Lieblingsort. 

uMalteser Hilfsdienst e.V.
Diözese Augsburg
Werner-von-Siemens-Straße 10
86159 Augsburg
Telefon: 0821/25 85 0-0
www.malteser-augsburg.de

uASB Regionalverband Allgäu e.V.
Am Bleichanger 46
87600 Kaufbeuren
Sonja Hujo
Telefon: 08341/99 34 925 
wuenschewagen@asb-allgaeu.de 
www.asb-allgaeu.de

uKontaktstelle Trauerbegleitung der Diözese Augsburg
 Kornhausgasse 8 (Rückgebäude), 86152 Augsburg
Telefon: 0821/31 66 -26 11, Telefax: 0821/31 66 -26 19 (Mo-Fr 9-13 Uhr)
kontaktstelle.trauerbegleitung@bistum-augsburg.de
www.kontaktstelle-trauerbegleitung.de
In dringenden Fällen 0171/31 65 847 auch per SMS, Signal, Threema, 
WhatsApp.
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uDiakonisches Werk Augsburg e. V.

Spenglergäßchen 7 a
86152 Augsburg
Telefon: 0821/45 019 -32 13
Telefax: 0821/45 019 -92 10
materielle-hilfe@
diakonie-augsburg.de
www.diakonie-augsburg.de/kiloweise

uDiakonie Handwerksbetriebe 
gGmbH
Abgabe gut erhaltener Möbelstücke 
und weiterer Einrichtungsgegen-
stände. Wohnungsauflösungen be-
senrein sowie Malerarbeiten.

uDiakonie Handwerksbetriebe

 gGmbH

Eberlestraße 29 (ehem. Dierig-Ge-
lände), 86157 Augsburg
Telefon: 0821/455 19 6 -0
info@diakonie-dhb.org
www.diakonie-dhb.de

Transporte und Wohnungsauflösun-
gen, Telefon: 0821/455 19 6-22

uArbeitshilfe 2000 e. V.
Die Arbeitshilfe 2000 bietet Kom-
plettlösungen (inklusive Ämter-
gänge, Meldebehörden etc.), 
Organisation der Abholungen, Aus-
zugsrenovierungen, Entsorgungen, 
eigene Fahrzeuge und Fahrer. Alle 
Arbeiten erfolgen in enger Abspra-
che mit dem Auftraggeber. Gute 
Gebrauchtmöbel werden dem Sozi-
alkaufhaus zugeführt.

uArbeitshilfe 2000 e. V.
Steinerne Furt 55
86167 Augsburg
Telefon: 0821/34 94 878
Telefax: 0821/34 33 601
service@arbeitshilfe2000.de
www.arbeitshilfe2000.de

uDiakonisches Werk Augsburg
Annahme von Kleidung, Bett- und 
Tischwäsche.

Wohnungsauflösungen
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uFairkauf der Caritas
Abgabe von Möbelspenden bzw. 
Abholung durch das Team des Fair-
kaufs der Caritas.

uFairkauf der Caritas
Caritasverband Stadt Augsburg
 und Landkreis Augsburg e. V.
Depotstraße 5
86199 Augsburg
Telefon: 0821/57048-24
info@caritas-augsburg-stadt.de
www.der-sozialmarkt.de

Kette und Kurbel
Kette und Kurbel ist ein gemeinnüt-
ziges Qualifizierungsprojekt, das aus 
alten gebrauchten Fahrrädern  ge-
brauchsfertige Fahrräder macht und 
anschließend kostengünstig veräu-
ßert. Zielsetzung ist die berufliche 
Qualifizierung und Integration von 
arbeitslosen Menschen in den Ar-
beits- und Ausbildungsmarkt.

Wohnen im Alter

uKette und Kurbel
BIB Augsburg gGmbH
Memminger Straße 6
86159 Augsburg
Telefon: 0821/25 85 81 -0
Telefax: 0821/25 85 81 -9 
bib@bibaugsburg.de
www.bibaugsburg.de
www.der-sozialmarkt.de

uRemar Deutschland
Umzüge, Räumungen, Endreinigun-
gen, Transporte und Abholdienste. 
Bei Bedarf werden auch Hilfsarbei-
ter zur Verfügung gestellt. 

uRemar Deutschland e. V.
Jakoberstraße 62
86152 Augsburg
Telefon: 0821/34 92 035
info@remar.ch
www.remar.ch
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Wohnen im Alter

uRot-Kreuz-Lädle
Kleiderspenden können direkt im 
Rot-Kreuz-Lädle abgegeben wer-
den.

uBayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Augsburg-Land
Gabelsbergerstr. 20
86199 Augsburg
Telefon: 0821/90 01 -0
Telefax: 0821/90 01 -90
info@brk-laedle.de 
www.brk-laedle.de

uSKM Augsburg
Annahme von Sachspenden wie 
Vasen, Bücher, Schallplatten, CDs, 
Kleinmöbel, Nähmaschinen, Ge-
schirr, Schmuck, Bilder, Skulpuren 
und Deko-Artikel.  Alle Spenden-
erlöse kommen der Wohnungs- 
losenhilfe des SKM Augsburg zugu-
te und fördern die Existenzsiche-
rung in Not geratener Mitbürgerin-
nen und Mitbürger. 

uVerkauf im Flohmarktladen  
Collage 
Heilig-Kreuz-Straße 19 
Telefon: 0178/15 38 624
86152 Augsburg

uSKM Augsburg
Klinkertorstraße 12
86152 Augsburg
Telefon: 0821/51 65 69
Telefax: 0821/57 087 389
info@skm-augsburg.de
www.skm-augsburg.de

Bei großen Mengen oder sperrigen 
Artikeln bitte einen Abholtermin 
unter Telefon 0821/51 65 69 ver-
einbaren.
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Wohnen im Alter

uSozialKaufhaus Augsburg
Das SozialKaufhaus Augsburg ist 
ein Projekt der Arbeitshilfe 2000  
e. V. Hier gibt es Gebrauchtmöbel, 
Küchen, Haushaltsgeräte, Schlaf-
zimmer, Matratzen, Bücher, Anti-
quitäten etc.  Eine kostenlose Abho-
lung ist nach Rücksprache möglich.

uSozialKaufhaus Augsburg
Hirblinger Straße 130 a
86156 Augsburg
Telefon: 0821/44 41 051
service@sozialkaufhaus-augsburg.
de
www.sozialkaufhaus-augsburg.de

uSozialkaufhaus contact
Angenommen werden gut erhalte-
ne und saubere Kleidung, Bücher, 
Möbel, Hausrat, Elektrogeräte, 
Lampen usw. Angeboten werden 
auch Haushaltsauflösungen.

uSozialkaufhaus contact
Im Tal 8
86179 Augsburg 
Telefon: 0821/81 56 615
www.contact-in-augsburg.de
www.diakonie-dhb.de
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Dabei erfährt man unter anderem,  
wie jeder selbst auf die Gestaltung 
der rechtlichen Vertretung Einfluss 
nehmen kann und was eine Vorsor-
gevollmacht, Betreuungsverfügung 
oder Patientenverfügung ist. Auch 
Fragen zur gesetzlichen Betreuung 
können erörtert werden.
Der Betreuungsverein informiert 
und berät kostenlos während der 
Bürgersprechstunde. 

Im Neusässer Rathaus werden re-
gelmäßig Sprechstunden angebo-
ten. Die aktuellen Termine werden 
monatlich im Amts- und Mittei-
lungsblatt der Stadt Neusäß, der 
„Heimatstimme“, veröffentlicht. 

Es besteht die Möglichkeit zur Ter-
minvereinbarung auch außerhalb 
der Bürgersprechstunde.

Vorsorge für Unfall, Krankheit und Alter

Viel zu wenige Menschen denken  
daran, Vorsorge für den Fall zu tref-
fen, dass sie infolge eines Unfalls, 
einer schweren Erkrankung oder 
auch durch Nachlassen der geis-
tigen Kräfte im Alter ihre Angele-
genheiten nicht mehr selbst wie 
gewohnt regeln können. Falls hier-
für keine Vorsorge getroffen wurde, 
wird das Betreuungsgericht im Be-
darfsfall eine Betreuerin oder einen 
Betreuer zur gesetzlichen Vertre-
tung bestellen.

Die Betreuungsvereine bieten in Zu-
sammenarbeit mit der Betreuungs-
stelle des Landratsamtes Augsburg 
Bürgersprechstunden zum Thema 
gesetzliche Betreuung und Vorsorge-
vollmacht/Betreuungsverfügung an. 

uBürgersprechstunden in Neusäß 
mit telefonischer Voranmeldung
Telefon: 0821/312386
betreuungsverein@skf-augsburg.de

Vorsorge für Unfall, 
Krankeit und Alter

Bürgersprechstunde der 
Betreuungsvereine
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Vorsorge für Unfall, Krankheit und Alter

Die Betreuungsstelle des Landrats-
amtes Augsburg berät in allen Fra-
gen der gesetzlichen Betreuung, 
zu den Vorsorgemöglichkeiten wie 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsver-
fügung und Patientenverfügung, 
sowie gesetzliche Betreuer und Be-
vollmächtigte.

Die Betreuungsstelle beglaubigt Vor-
sorgevollmachten und Betreuungs-
verfügungen.

uLandratsamt Augsburg
Betreuungsstelle für die 
Betreuung Erwachsener
Prinzregentenplatz 4
86150 Augsburg
Telefon: 0821/31 02 -24 80
Telefax: 0821/ 31 02 -14 80
betreuung@lra-a.bayern.de
www.landkreis-augsburg.de

uBroschüre: 
Vorsorge für Unfall, Krankheit, 
Alter
Herausgeber: Bayerisches Staats-
ministerium der Justiz und für 
Verbraucherschutz
Verlag: C. H. Beck
www.justiz.bayern.de

Das Bayerische Staatsministerium 
für Justiz hat eine Broschüre her-
ausgegeben, die über Vollmacht, 
Betreuungsverfügung und Patien-
tenverfügung informiert. Dieser 
Wegweiser bietet bundesweit gül-
tige Formulare im DIN-A-4 Format 
zum Heraustrennen.

Die Broschüre „Vorsorge für Unfall, 
Krankheit, Alter“ kann über den 
Buchhandel bezogen werden oder 
online unter www.bestellen.bayern.
de -> Justiz

Betreuungsstelle für die 
Betreuung Erwachsener

Broschüre „Vorsorge für 
Unfall, Krankheit, Alter“
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Menschen mit Handicap

uStadt Neusäß
Stefanie Gross
Hauptstraße 28, 86356 Neusäß
Telefon: 0821/46 06 -220
sozial@neusaess.de
www.neusaess.de

uBehindertengruppe Neusäß
Gabriele Schafberger
Telefon: 0821/48 62 207

uLandratsamt Augsburg
Behindertenbeauftragte
Prinzregentenplatz 4,  Augsburg
Telefon: 0821/31 02 -2861/-2464
behindertenbeauftragte@lra-a.
bayern.de
inklusion@lra-a.bayern.de
www.landkreis-augsburg.de

Erste allgemeine Auskünfte, Hilfe 
bei der Suche und Vermittlung   zu-
ständiger sowie weiterführender 
Ansprechpartner:

Personen die wegen einer Krank-
heit, eines Unfalls oder von Ge-
burt an ein erhebliches, nicht nur 
vorübergehendes Leiden haben, 
aufgrund dessen sie sozial einge-
schränkt sind, können sich diese 
Einschränkungen formell als Behin-
derung amtlich feststellen lassen. 
Die Feststellung der Behinderung 
wird unterteilt in den Grad der Be-
hinderung und in verschiedene 
Merkzeichen. Diese Entscheidung 
wird dem Antragsteller durch einen 
Feststellungsbescheid mitgeteilt.

Schwerbehinderten-
ausweis

Erkennt das Zentrum Bayern Fami-
lie und Soziales eine Behinderung 
mit einem Grad von mindestens 
50 (GdB) oder ein Merkzeichen 
an, wird für den Antragsteller von 

Allgemeine 
Ansprechpartner

Feststellung einer 
Behinderung
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Menschen mit Handicap

Amts wegen, als bundeseinheitli-
cher Nachweis, ein Schwerbehin-
dertenausweis ausgestellt. Dieser 
kann befristet oder unbefristet 
ausgestellt werden. Bei befristeten 
Schwerbehindertenausweisen wird 
vor Ablauf der Gültigkeit dem Aus-
weisinhaber ein Verlängerungsan-
trag von Amts wegen zugeschickt. 
Da  bei einer Verlängerung ein neu-
er Ausweis ausgestellt wird, muss 
ein aktuelles Lichtbild dem Antrag 
beigefügt werden.

Ein Antrag auf Erhöhung des Gra-
des der Behinderung beziehungs-
weise ein Antrag auf Eintragung 
zusätzlicher Merkzeichen ist beim 
Zentrum Bayern Familie und Sozia-
les zu stellen.

Verfahrensablauf Antrag auf 
Feststellung einer Behinderung
Eine Behinderung wird nur auf An-
trag festgestellt. Hierfür ist ein be-
stimmter Vordruck erforderlich, der 
in der Sozialverwaltung der Stadt 
Neusäß und im Zentrum Bayern Fa-

milie und Soziales erhältlich ist. Zu-
dem steht dieser auf der Internetsei-
te des Zentrums Bayern Familie und 
Soziales zum Herunterladen bereit 
bzw. kann auch online eingereicht 
werden: www.zbfs.bayern.de/men-
schen-behinderung/ausweis/antrag.

Der Antrag auf Feststellung einer 
Behinderung kann auch über die 
Sozialverwaltung der Stadt Neusäß 
eingereicht werden. Diese ist beim 
Ausfüllen des Antrages behilflich 
und leitet den Antrag an das Zent-
rum Bayern Familie und Soziales zur 
weiteren Bearbeitung und Beschei-
dung weiter. 

uZentrum Bayern Familie und 
Soziales - Region Schwaben
Versorgungsamt
Morellstraße 30
86159 Augsburg
Telefon: 0821/57 09 -01
www.zbfs.bayern.de
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Die ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB) unterstützt 
und berät alle Menschen mit Be-
hinderungen, von Behinderung be-
drohte Menschen, aber auch deren 
Angehörige kostenlos bundesweit 
in allen Fragen zur Rehabilitation 
und Teilhabe.

Menschen mit Handicap

Teilhabeberatung bei
Behinderung

uStiftung Bunter Kreis
Stenglinstraße 2, 86156 Augsburg
Telefon: 0821/40 04 848
info@bunter-kreis.de
www.bunter-kreis.de

uCaritasverband für die Stadt und 
den Landkreis Augsburg e. V.
OBA Offene Behindertenarbeit
Depotstraße 5, 86199 Augsburg
Telefon: 0821/57 048 -0
Telefax: 0821/57 048 -40
oba@caritas-augsburg-land.de

uweitere Informationen:
www.teilhabeberatung.de
www.gemeinsam-einfach-
machen.de

uEUTB für den Landkreis Augsburg
Mittlerer Lech 5
86150 Augsburg
Telefon: 0821/20 81 54 56
teilhabeberatung@bunter-kreis.de
www.eutb-landkreis-augsburg.de
www.bunter-kreis.de
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Menschen mit Handicap

Die Offene Behindertenarbeit des 
Malteser Hilfsdienst e. V. und des 
Caritasverbands für die Stadt und 
den Landkreis e. V. bieten Sprech-
stunden zum Thema Offene Behin-
dertenarbeit an: 

• behindertenspezifische The-
men z. B. Arbeit, Freizeit, Bil-
dung, Wohnen, Mobilität, Inte-
ressensvertretung

• Räumliche und kommunikative 
Barrierefreiheit

• Aktionsplan Inklusion im Land-
kreis Augsburg

• Kooperation und Vernetzung

Die Beratungen sind trägerneutral, 
kostenfrei und vertraulich.

Die Sprechstunden finden monatlich 
im Neusässer Rathaus, Hauptstraße 
28, statt. Die aktuellen Termine wer-
den im Amts- und Mitteilungsblatt 

Sprechstunde Offene
Behindertenarbeit

der Stadt Neusäß, der „Heimatstim-
me“, veröffentlicht. 

uCaritasverband für die Stadt und 
den Landkreis Augsburg e. V.
OBA Offene Behindertenarbeit
Depotstraße 5
86199 Augsburg
Telefon: 0821/57 048 -13
Telefax: 0821/57 048 -40
oba@caritas-augsburg-land.de
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Menschen mit Handicap

Es gibt eine Reihe von Alltagshil-
fen, die das fehlende Sehvermögen 
zumindest teilweise ausgleichen 
können. Die Hilfsmittel-Berater in-
formieren herstellerneutral über die 
verschiedenen Hilfsmittel und testen 
aus, welche die jeweils Passenden 
sind.

Beratung bei 
Sehbehinderung

uBlindenverein Augsburg und
 Schwaben e.V.
Alfred Schwegler
Bernhard-Monath-Straße 21
86405 Meitingen
kontakt@blindenverein-augsburg.de 
www.blindenverein-augsburg.de
uSprechstunde im Rathaus jeden 
zweiten Dienstag im Monat

uBlindenverein Augsburg und
 Schwaben e.V.

Der Blindenverein Augsburg und 
Schwaben e. V. bietet im Rathaus 
Neusäß eine Beratung für blinde 
und sehbehinderte Menschen und 
deren Angehörige sowie Menschen 
mit Sehproblemen an. Es können 
Fragen zu Augenkrankheiten und 
entsprechenden Hilfsmitteln bespro-
chen werden. Die Beratungsstunde 
findet jeden zweiten Dienstag im 
Monat statt. Die jeweiligen Termine 
können dem amtlichen Mitteilungs-
blatt der Stadt Neusäß (Heimatstim-
me) entnommen werden. Eine Vor-
anmeldung ist nicht erforderlich.

uBayerischer Blinden- und 
Sehbehindertenbund e. V.
Blickpunkt Auge-Beratungsstelle 
Schwaben-Augsburg
Schaezlerstraße 13 1/2 
86150 Augsburg
Telefon: 0821/455 415 - 0
augsburg@bbsb.org 
www.bbsb.org
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Menschen mit Handicap

uBeratungsstelle 
für Hörgeschädigte
auch Vermittlung von Gebärden-
dolmetschern
Am Exerzierplatz 14
86156 Augsburg
Telefon: 0821/45 52 50 -35/-26/-41
Telefax: 0821/45 52 50 -11
beratungsstelle-augsburg@ 
regens-wagner.de

uDer Paritätischer Sozialdienst
für Hörgeschädigte
Volkhartstraße 4-6
86162 Augsburg
Telefon: 0821/24 19 43 21
Telefax: 0821/24 19 43 22
gisela.jessler@paritaet-bayern.de
www.paritaet-bayern.de

Beratungsstelle für 
Hörgeschädigte und 
ihre Angehörigen

Beratung von gehörlosen, ertaub-
ten und schwerhörigen Menschen.
Die Beratung wird auch in Gebär-
densprache geführt.

• Hilfe bei persönlichen Proble-
men

• Unterstützung bei Anträgen, 
Briefen, Formularen 

• Unterstützung bei finanziellen 

Schwierigkeiten (Zusammenar-
beit mit Schuldnerberatungs-
stellen..)

• Probleme am Arbeitsplatz (Kon-
takte zum Integrationsfach-
dienst, Integrationsämtern)

• Beratung bei der Auswahl und 
dem Gebrauch von Hilfsmitteln
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Es handelt sich hierbei um ein euro-
paweit einheitliches Schließsystem, 
das es körperlich beeinträchtigten 
Menschen ermöglicht, mit einem 
Einheitsschlüssel selbständig und 
kostenfrei Zugang zu behinderten-
gerechten sanitären Anlagen und 
Einrichtungen zu erhalten, z. B. an 
Autobahn- und Bahnhofstoiletten, 
aber auch für öffentliche Toiletten 
in Fußgängerzonen, Museen oder 
Behörden.

Der Euro-Schlüssel kann von bezugs-
berechtigten Personen beim CBF 
Darmstadt zum Preis von 26,90 Euro 
(Set aus Schlüssel und Verzeichnis 
2022: 35,50 Euro) bestellt werden.

Der Euro-WC-Schlüssel passt an Au-
tobahntoiletten, an Toiletten vie-
ler Städte in der Bundesrepublik,  
Österreich, der Schweiz und in eini-
gen europäischen Ländern. 

Euro WC Schlüssel

uBestellung des Euroschlüssels 
Der deutsche Schwerbehinder-
tenausweis gilt als Berechtigung, 
wenn 
• das Merkzeichen: aG, B, H, BL 
• das Merkzeichen G und der GdB 
ab 70 und aufwärts enthalten ist. 

CBF Darmstadt e.V.
Pallaswiesenstraße 123a
64293 Darmstadt
Telefon: 06151/81 22 0
Telefax: 06151/81 22 81
bestellung@cdf-darmstadt.de
www.cbf-da.de
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Weitere Fahrdienste 
für Rollstuhlfahrer

Mit einem Fahrdienst wird Men-
schen mit einer vorübergehenden 
oder dauerhaften Behinderung die 
Teilnahme am gesellschaftlichen 
Leben erleichtert. 
In bestimmten Fällen werden die 
Kosten von den Krankenkassen 
übernommen, teilweise mit Bezah-
lung eines Eigenanteils. 
Die Fahrtkosten richten sich nach 
Beförderungsart und Entfernung, 
an Wochenenden und Feiertagen 
muss meist vorbestellt werden. 
Zu den einzelnen Bedingungen am 
Besten im Vorfeld beim jeweiligen 
Fahrdienst informieren.

Menschen mit Handicap

Fahrdienste uBayerisches Rotes Kreuz
Fahrdienst
Telefon: 0800/111 33 70
www.brk.de

uMalteser in Augsburg
Werner-von-Siemens-Straße 10
86159 Augsburg
Telefon: 0821/25 850 -0
Telefax: 0821/25 850 -80
www.malteser-augsburg.de

uAugsburger Rollstuhlfahrdienst
Walter Dillinger
Elsterweg 11, 86156 Augsburg 
Telefon: 0821/46 56 65
walter-dillinger@arcor.de
www.rollstuhlfahrdienst-augsburg.de

uACO e. V.
Siemensstraße 6
86356 Neusäß
Telefon: 0821/46 97 97
Telefax: 0821/46 97 79
info@aco-verein.de
www.aco-verein.de
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Menschen mit Handicap

Sozialer Fahrdienst / 
Betreutes Fahren
Für Hilfsbedürftige, die mit Bus/
Tram nicht mehr zurechtkommen, 
Begleitung zu Arzt- und Klinikter-
minen, Rollstuhlfahrten für Perso-
nen, die sich ein Rollstuhltaxi nicht 
leisten können oder keine finanzi-
elle Unterstützung hierfür bekom-
men.

uKleinle Beförderungen GmbH
Rollstuhlbeförderung
Stettenstraße 22, 89150 Augsburg
Telefon: 0821/56 77 727
Telefax: 0821/56 77 728
office@gk-befoerderungen.de
www.gk-befoerderungen.de

uPandora Fahrdienst
Trettachstraße 13
86163 Augsburg
Telefon: 0176/46 04 28 39
pandora.fame.fahrdienst@gmail.com
www.pandora-fahrdienst.de

uROLLICAB - Norbert Wolf

Wolframstraße 3 a
86161 Augsburg
Telefon: 0821/50 83 251
Telefax: 0821/31 98 36 37
info@rollicab.de
www.rollicab.de

uFreiwilligen-Zentrum Neusäß 
Bgm.-Kaifer-Straße 10
86356 Neusäß
Telefon: 0821/455 22 80
Telefax: 0821/455 22 78
info@freiwilligen-zentrum-
neusaess.de
www.freiwilligen-zentrum-
neusaess.de

uFahrdienst Metz
Leipziger Straße 13 d, Gersthofen
Telefon: 0821/44 49 63 92
Fax: 0821/78 07 261
www.fahrdienst-metz.de
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Menschen mit Handicap

Informationen über eine geeignete 
Fahrzeugauswahl und eine mögli-
che Umrüstung finden Menschen 
mit Handicap in folgendem Infor-
mationsportal im Internet: 

Behindertengerechte
Fahrzeugumbauten

uInformationen:
www.autoanpassung.de

Folgende Betriebe in der Region 
nehmen  behindertengerechte 
Fahrzeugumbauten vor:
• Verladesysteme
• Lenkungen
• Einstieg / Ausstieg
• Türumbauten
• Sitzumbauten

uAuto Mobil Drechsler 
Färberstr. 1 
86462 Langweid am Lech
Telefon: 0821/91 0 33
Telefax: 0821 / 91 3 19
info@auto-mobil-drechsler.de 
www.auto-mobil-drechsler.de

uSchröttle Gerätebau GmbH
Hauptstraße 1 - 3 b
86679 Ellgau
Telefon: 08273/91 805
www.schroettle.de

uLaberger Versehrtengeräte 
GmbH
Ampfingstr. 38 / Ecke Innsbrucker 
Ring, 81671 München 
Telefon: 089/48 88 77
Telefax: 089/40 26 91 12 
info@laberger-muenchen.de
www.laberger-muenchen.de 
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Wichtige Rufnummern

Rettungsdienst, Notarzt, Erste Hilfe.........................112

Polizeinotruf............................................................................110

Feuerwehr..................................................................................112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst...................................116 117

Apothekennotdienst erfragen unter........................116 117

Giftnotruf......................................................................089/19240

Universitätsklinikum Augsburg................................0821/4002485

Krankenhaus Haunstetten........................................0821/4007261

Hilfe bei psychischen Krisen......................................0800/6553000

Ökumenische Telefonseelsorge.................................0800/1110-111/-222

Polizeidienststelle für Neusäß:
Polizeiinspektion Gersthofen.....................................0821/323 -1810

Sperrnotruf für girocard/Kreditkarte........................116 116
und Meldung an Polizei...............................................0821/323-1810

Störung Strom - Lechwerke Augsburg...........................0800/539 63 80 
Störung Gas - Stadtwerke Augsburg.........................0821/6500-55 00 
Störung Wasser - Stadtwerke Augsburg.......................0821/6500-66 55

Bürgerbüro / Infothek Rathaus Neusäß....................0821/4606-0
Städtischer Bauhof.......................................................0821/4606-280



Überschrift

Herausgeber:
Stadt Neusäß
Sozialverwaltung
Hauptstraße 28
86356 Neusäß
0821/46 06 -218
www.neusaess.de

Stand 09/2023


